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Ös ter li che Bot schaft 2011:
Ver trau en ver die nen!

Ostern 2014 schenkt den Ös ter rei chern ver dien ter wei se eine 
his to ri sche Chan ce der Wen de hin zum bes se ren Ver trau en, 
ob schon es uns al len wohl tut un se re Pol itik sau ber zu bi lan zie ren.

Fro he Ostern 
wünscht



V
er trau en ver dient
man mit Cha rak ter, 
Zu  ve r  läs  s ig  ke i t
und Zu hö ren. Ver -

trau en ist die Vor aus set zung
für das Ge dei hen der De mo -
kra tie, auch wenn wir uns das
Ge gen teil ein bil den, wir sind
erst seit kur zer Zeit im Ver hält -
nis un se rer lan gen Ge schich te 
buch hal te risch er fasst, ob -
schon bei uns in Ös ter reich
vie le Jahr hun der te auf ge ar -
bei tet wor den sind um an die
Pfor te der Mit wir kung des Vol -
kes an den po li ti schen Er eig -
nis sen zu ge lan gen. Heu te
soll te je der Ös ter rei cher die
Ehr lich keit bei kei ner sei ner
Hand lun gen über se hen. Die
Po li tik rühmt sich ih rer Ver we -
gen heit, dass die Lüge eine
po li ti sche List ver kör pe re, die
ein tüch ti ger Kan di dat für all
sei ne In ter es sen ein fü gen
kann und soll.
Es war ein Un glück, dass Ös -
ter reich 1918 an sei ner Zu -
kunft er heb l ich zwei fel te,
schon da durch dass es sich
Deutsch – Ös ter reich nann te
was zu al lem Un glück von den
Al li ier ten Mäch ten ver bo ten
wur de. Die se ter ro ris ti sche Ak -
ti on woll ten sich die „Sie ger“
leis ten, ob schon sie kei ne Ah -
nung da von hat ten, wel che
Dumm heit sie er fasst hat te, als 
sie dies be schlos sen. Auch die 
na tio na len Hel den Ös ter reich
ver sag ten. Eben so die stu ren
Köp fe der an de ren Län der Eu -
ro pas, die aus dem Wirr warr
der Fürs ten tü mer fal sche Leh -

ren zo gen und Trieb kräf te ent -
wi ckeln woll te die zu Ge schäf -
te füh ren, de ren Wa ren nur be -
dingt schnell wie der ver nich tet
wer den, da mit die Ku gel rollt
und Gold prei se er reicht. Es ist
der Im per ia lis mus über den
Kon ti nent ge zo gen und Un heil
bei spiel lo ser Art wur de fei er -
lich ein ge ju belt, Ita lien, Spa -
nien, Por tu gal, Bal kan, Un -
garn, Ru mä nien, usw. Zu vor -
derst na tür lich Russ land, dort
wur de der Trom mel lärm be ju -
belt. Die To ten hat ten längst
ihre Stim men ver lo ren. Phi lo -
so phen skur ri ler Her kunft,
nicht zu letzt aus Ös ter reich er -
wie sen ihre Hoch ach tung vor
den rich ti gen Grö ßen: es müs -
se eben al les pas sen, die so -
ge nann te Kom mu ni ka ti on der
De mo kra tie funk tio niert an -
schei nend eben nur sehr laut.

Die Ver ant wort lich keit für das
Ge scheh nis der po li ti schen
Grau sam keit tru gen alle und
nicht zu ge ring die Un schul di -
gen, die nichts sa hen, nichts
hör ten und nichts deu ten
konn ten. In die sem Vor ha ben
war es das Ziel der Ver nich -
tung al ler Vor rä te und der
Nicht – Kal ku la ti on vom Krieg,
Ex plo sio nen im Wahn sinn ei -
ner Zeit. Auch wenn al les nur
in klei nen Do sen kam. Die jen -
igen die  Ös ter reich be straf ten, 
in dem sie un se re Kul tur welt
zer brösel ten, ret te ten es da -
nach wi der wil lig vor dem Un -
sinn der Gi gan to ma nie.
Wir wer den se hen, was die
neue ÖVP - Re gie rung zu bie -
ten hat. Spin de leg ger lobt ja
sein Team kla rer wei se über al -
les. Er war te te gleich mit drei
Über ra schun gen auf. Der
Inns bru cker Uni-Rek tor Karl -
heinz Töch ter le, der einst für

die Grü nen kan di dier te, wird
Wis sen schafts mi nis ter und
löst Beat rix Karl ab, die statt -
des sen Jus tiz mi nis te rin wird.
Als Staats se kre tä re kom men
als Quer ein stei ger der Chef
des Mu seums quar tiers, Wolf -
gang Wald ner, ins Au ßen amt
und der Ob mann der Jun gen
ÖVP, der erst 24jäh ri ge Se -
bas ti an Kurz, dem mit  die In te -
gra tions agen den im In nen res -
sort über tra gen wer den.
Sei ne Che fin ist die nie der ös -
ter rei chi sche Lan des rä tin Jo -
han na Mikl-Leit ner, die auf
Ma ria Fek ter folgt, die statt
Pröll das Fi nanz res sort über -
nimmt. Ihre Pos ten be hal ten
Land wirt schafts mi nis ter Ni ko -
laus Ber la ko vich und Wirt -
schafts- und Fa mi lien mi nis ter
Rein hold Mit ter leh ner, wo bei
sich in Fa mi lien an ge le gen hei -
ten künf tig auch Spin de leg ger
selbst ein brin gen und die se
"zur Chef sa che" ma chen will.
Die bis her für die sen Be reich
zu stän di ge Staats se kre tä rin
Ver ena Rem ler schei det eben -
so aus wie Fi nanz staats se kre -
tär Rein hold Lo pat ka, der
wahr schein lich in den Na tio -
nal rat zu rüc kkehrt. Eben falls
weg ist Jus tiz mi nis te rin Clau -
dia Ban di on-Ort ner.
Fix ist auch die Rol len ver tei -
lung in Par tei und Klub. Neu er
Ge ne ral se kre tär wird Han nes
Rauch, b is her Haupt ge -
schäfts füh rer der Ti  ro ler
Volks par tei und nun Nach fol -
ger des Pröll-Ver trau ten Fritz
Kal ten eg ger, der in die Pri vat -
wirt schaft wech seln wird. Im
Klub gibt es  laut  Spin de leg ger 
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  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!" , "Dem Lum pen der Pran ger!" , "Dem Schwa chen die Hil fe!" 

FINI: "Bei mir mocht der 
April nicht im mer was er will!"
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Ver trau en mit Cha rak ter!
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 Berufe

kei ne Än de rung, die Frak ti on

wird da mit un ver än dert von

Karl heinz Kopf an ge führt. Als

gro ßer Ver lie rer bei der Re gie -

rungs bil dung gilt der Bau ern -

bund, der nach dem Ab gang

Prölls und Kal ten eg gers nur

noch mit Ber la ko vich in der Re -

gie rung ver tre ten ist.

Das wir doch im mer wie der

ver su chen gro ße Din ge zu

schaf fen, ohne groß zu sein,

sei uns  gnä dig ver zie hen,

auch wenn die se  Sucht sehr

viel an Ver mö gen ver schlingt

und ver pul vert. 

Es kommt auf uns sel ber an,

na tür lich darf ein Ös ter rei cher

im so ge nann ten Kern land Nie -

der ös ter reich oder Ober ös ter -

reich, an der Do nau, die Mei -

nung ha ben, dass hier das

Herz Eu ro pas schlägt, das die -

se Gren zen ent las tet wer den

müs sen. Doch nur durch Dis zi -

plin, Re spekt und Glau ben,

aber in Ver eh rung der uns an -

ver trau ten Welt kann es je mals 

bes ser wer den. Durch Ko pien

für an de re Welt tei le und Völ ker 

kann die Er lö sung nicht ge -

währt wer den. Das Vor bild soll -

te die Hil fe für die Welt sein.

Da her hat sich mei ne Zei tung

stets für die na tür lich Be treu -

ung der Be dürf nis se und der

Er for der nis se im über schau -

ba ren Raum ein ge setzt. Klei -

der las sen sich von der Mode

dik tie ren, die Ver ant wort lich -

keit für Ver trau en muss man

sich er ar bei ten. Und die rich ti -

ge Ent schei dung muss je der

für sich tref fen.

He raus ge ber:
Gus taf A. Neu mann
Ver le ger: Neu mann 
Pri vat stif tung für 
Tier rech te, Mensch lich keit,
Frie den, Mei nungs viel falt, 
Ver brei tung des Schrift tums
von Gus taf Adolf Neu mann.
Preis pro Aus ga be € 3,-.
Pro Zu stel lung: € 0,50,-
Haupt stra ße 168
3411 Weid ling
Tel.: 02243 / 35656
re dak ti on@klos ter neu bur ger zei tung.at
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N
eu lich  wa -

r ich mal

wie der beim 

Zahn arzt -

rei ne Rou ti ne un ter su -

chung, ver steht sich.

Und stel len Sie sich

vor, im War te zim mer

war ein so lau tes Klap -

pern, dass ich mei ne

“Frau der Lie be” gar

nicht ge müt lich le sen

konn te! Also ich fin de

ja, man che über trei ben 

es echt mit ih rer Angst

vor ei ner klei nen Be -

hand lung. Das lau te

Klap pern,  das war

näm lich das Zäh ne -

klap pern ei nes war ten den Pa tien -

ten, der war au ßer dem to ten bleich

und hat te schweiß nas se Hän de.

Ek lig, fin den Sie nicht auch? Ich

gehe da im mer ganz ge las sen rein. 

Man putzt sich schließ lich re gel -

mä ßig die Zäh ne. Und auf die Lek -

tü re dort freue ich mich im mer ganz 

be son ders. Frü her muss das ja

ganz an ders ge we sen sein, so

rich tig frü her, mei ne ich. Im Mit tel -

al ter wa ren die Zahn ärz te so eine

Art Klemp ner, da sa ßen die Leu te

dann auf der Stra ße, um ringt von

Schau lus ti gen - Glot ze hat ten die

ja noch nicht -, und dann wur de

ganz ein fach der böse Zahn ge zo -

gen, ohne Be täu bung, ver steht

sich, mit so ei ner gro ßen Zan ge

wie in ei nem Hor ror film .....da lobe

ich mir doch mei nen Dok tor, ein rei -

zen der Mensch übri gens, fein füh -

lig, vor sich tig. Wenn der mir eine

Sprit ze ge gen die Schmer zen beim 

Zahnst ein ab scha ben gibt, so rüc -

ksichts voll ist der näm lich, dann

macht er lie ber die Au gen zu, weil

er nie man den lei den se hen kann.

Wirk lich eine See le von Mensch.

Da gibt es ja ganz an de re in dem

Be ruf! Hach, was mei ne Freun din

Syl via neu lich er zählt hat! Der Typ

schien rich tig Freu de an der Qual

sei ner Pa tien ten zu ha ben. Vor

Syl vi as Au gen hat er eine scheuß -

lich lan ge Sprit ze auf ge zo gen, die

dann aber kei ne Wir kung zeig te.

Und beim Boh ren hat der Kerl of -

fen sicht lich alle sei ne Boh rer aus -

pro biert, vom tief brum men den

Press luft ham mer, bei dem Syl via

der Kopf nur so dröhn te und sie

sich am Stuhl fest hal ten muss te,

bis zu die sem krei schen den Mar -

ter in stru ment, das schon so man -

chen Pa tien ten im Vor feld wie der

ver trie ben hat.

Er ist dann wohl auch meh re re

Male ab ge rutscht und Syl via sah

am nächs ten Tag gar nicht gut aus. 

Sie hat jetzt den Zahn arzt ge wech -

selt. Der Neue scheint ein ganz zu -

ver läs si ger zu sein. 

Je den falls hat er mir ei nen gu ten

Ein druck ge macht, als er so in sei -

nem Fer ra ri vor bei fuhr und Syl via

zu wink te. Sie ist auch ganz stolz

auf sein En ga ge ment be züg lich ih -

rer Zäh ne. Gleich beim ers ten Be -

such hat er ihr klar ge macht, dass

ihre Amal gam - Fül lun gen Zeit -

bom ben sei en, die sie un be dingt

raus schmei ßen müs se. Gold sei

ge sund und für die Ewig keit. Das

hat Syl via über zeugt, ob wohl sie

vor her kei ner lei Be schwer den hat -

te, von Zahns tein mal ab ge se -

hen.Syl via wird sich jetzt also alle

al ten Fül lun gen raus mei ßeln las -

sen. Der Mann muss es schließ lich

wis sen, sein Er folg zeigt sich ja

auch in sei ner schi cken Aus stat -

tung: Die Pra xis ist ein ein zi ger

Traum, der Be hand lungs stuhl so

be quem, dass Syl via schon fast

ein mal ein ge schla fen wäre, ent -

span nen de Mu sik und an spruchs -

vol le Bil der im Hin ter grund. 

Al ler dings scheint er bei der Ar beit

eher ei nem schnel len Hand wer ker

zu äh neln, nach Syl vi as Be schrei -

bung. Mund auf - zack - boh ren -

zack - Mund zu. Aber ich will ih rem

Ur teils ver mö gen ja nicht zu nahe

tre ten, zu mal sie meis tens nach

der In ten si tät der Au gen ei nes

Men schen geht. 

Je den falls hofft Syl via auf ei nen

noch in ten si ve ren Kon takt zu ih -

rem Zahn arzt, und des halb gebe

ich ihr nicht die Adres se von mei -

nem Dok tor, das gin ge dann doch

zu weit, bei al ler Freund schaft.

Mein  Dokt or chen  hat mir übri gens

bei un se rem letz ten Ter min doch

tat säch lich nahe ge legt, ich sol le

das klei ne Löch lein oben links mal

ver sor gen las sen. Das fin de ich et -

was über trie ben. Schließ lich tut es

fast nie weh, bei Pra li nen viel leicht

ein biss chen, und die Boh re rei, das 

muss doch nicht sein, ich habe

auch gar nicht die Zeit dazu, wenn

ich’s mir so über le ge, und dann

die se Ge schich ten von Syl via ...

nein, ich gehe nicht!
Dei ke 

Men schen die wir lie ben:

Zahn ärz te



Vie le sind sich über die Be deu -
tung der Oster far ben und der Phi -
lo so phie der zu Ostern ver wen de -
ten De ko ra tio nen nicht im Kla ren.
Tat säch lich hat jede ös ter li che
Far be ei nen ur sprüng lich re li giö -
sen Hin ter grund. In vie len Re li -
gio nen zum Bei spiel ste hen
dunk le Far ben für die Sün de, hel -
le Far ben für die Hoff nung.
Dies sind die Be deu tun gen 
der Oster far ben:

Die Far be Rot
Rot wird mit dem Blut Jesu as so zi iert, das
die ser am Kreuz ver flos sen hat. Die Far be
Rot ist da her ein Sym bol der Lie be und für
das Op fer Jesu für die Mensch heit. Os ter -
ei er oder Blu men re prä sen tie ren Rot in der
Oster de ko ra ti on.

Die Far be Weiß
Weiß als Far be zu Ostern steht für die
Rein heit und Gna de Got tes. In Oster de ko -
ra tio nen wer den meist wei ße Ka nin chen
ver wen det.

Die Far be Grün
Die Far be Grün tritt in Oster de ko ra tio nen
oft in Form von Gras auf uns ver sinn bild -
licht die Hoff nung. Im Chris ten tum ist Grün
die Far be der Auf ers te hung, es ist die
Oster far be und hat den Be zug im Früh -
lings grün. In Ir land steht Grün für den Ka -
tho li zis mus (sie he St. Patrick’s Day). Bi -
schö fe füh ren in ih rem Wap pen ei nen grü -
nen Prä la ten hut, weil die Bi schofs far be bis
1867 grün war.

Die Far be Lila
Lila ist die Far be des Kö nig tums und steht
für Reich tum und Wohl stand. Lila, Oran ge
und Rosa wer den oft als Grund far ben für
bun te Os ter ei er ge wählt.

Die Far be Gelb
Gelb wird als Er schei nungs far be für die
Son ne ver wen det. Gelb steht für Hel lig keit
und Licht und bringt Freu de und Glück.

Die Far be Schwarz
Die Far be Schwarz  ver sinn bild licht die
dunk le Sei te, und mit Schwarz ver bin den
wir die Sün de und den Teu fel.

Die Far be Oran ge
Die Far be Oran ge as so zi ie ren wir mit der
Mor gen däm me rung und re prä sen tiert den
Neu be ginn und die Hoff nung. Gelb und
Oran ge tre ten haupt säch lich als Blu men
im ös ter li chen Schmuck auf.

Die Far be Rosa
Zu Ostern be deu tet die Far be Rosa ei nen
neu en An fang und Vor sät ze für ei nen gu -
ten Le bens wan del.

Die Kreu zi gung und Auf ers te hung Jesu
Chris ti wur de durch das ostern neue Tes ta -
ment über lie fert. Das Oster fest be gann mit
der Hin rich tung ei nes Jün gers und nahm sei -
nen Ver lauf über die Ver ur tei lung, Hin rich -
tung und Auf ers te hung von Je sus selbst. Die
Pas sions zeit ist die Lei dens zeit der Messi as,
wel che auch Aus wir kun gen auf das Le ben
von uns Men schen ha ben soll te. Die se The -
ma tik hat die Kar wo che sug ge riert. Der ist ein 
jähr li cher Fest zyk lus, wel cher in der ka tho li -
schen Kir che als das wich tigs te, äl tes te und
höch ste Fest ge fei ert wird. Er ist kei nem fi xen 
Da tum zu zu ord nen, son dern rich tet sich,

aus ge hend vom Oster sonn tag, nach dem
ers ten Voll mond im Früh ling – die ser Zeit -
punkt wird da her tra di tio nell auch Oster gren -
ze ge nannt. Der Oster fest kreis be in hal tet,
an ge fan gen von Ascher mitt woch bis zur Kar -
wo che über Oster sonn tag bis hin zu Pfing -
sten, sämt li che Bräu che und Fei er ta ge. Ur -
sprüng lich wur de die Fas ten zeit zwar da zu -
ge zählt, aber seit der Ka len der re form wur de
sie weg ge las sen. 
Das zen tra le The ma des Oster fests ist die Auf -

ers te hung Jesu am drit ten Tage nach sei nem

Tod am Kreu ze und bringt so mit in ers ter Li nie

den Sieg des Le bens über den Tod zum Aus -

druck. Für die Chris ten sind die se The men, also

Kreu zi gung und Auf ers te hung, der zen tra le

Glau bens in halt, denn im Tod wird nicht das

Ende, son dern ein Neu be ginn ge se hen. Die zu

Ostern ver wen de ten Sym bo le und prak ti zier ten

Bräu che, bei spiels wei se Oster feu er, Oster ei,

Oster ha se, etc sind vor wie gend auf volks tüm li -

che Tra di tio nen zu rüc kzu füh ren, denn be sag te

Tra di tio nen hat ten frü her ei nen weit aus hö he -

ren Stel len wert als der ur christ li che Hin ter -

grund. Um bi blisch über den Oster fest kreis zu

er fah ren soll te man das neue Tes ta ment
zur Hand neh men.
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 Farbenwelt

Die Be deu tung der Oster far ben



Tulln an der Do nau
Am 03.04.: Si mo na Ja vor ska
aus Sto cke rau;
am 06.04.: Jo han na Roi ser 
aus Würm la;
am 07.04.: Han nah Grössl 
aus Tul bing;
am 08.04.: Vktor Forst ner  - 
Bil lau aus At zen brugg;
am 09.04.: He le na Pat ri as 
aus Sieg harts kir chen;
am 09.04.: Anna Ma ria Wal zer
aus Kö nigs tet ten;
am 12.04.: Liam Schwan zer
aus Tulln an der Do nau;
Kor neu burg
Am 10.03.: Ay ral Sam ed
aus Kor neu burg;
am 25.03.: Fuchs Adri an 
aus Har manns dorf;
am 28.03.: Sei ler So phia 
aus Deutsch - Wa gram;
am 01.04.: Rie de rer Paul-Louis 
aus Groß-En zers dorf;
am 02.04.: Maly Emi lia
aus Wien;
am 03.04.: Pristl Mo ritz Jo sef
aus Un ter stin ken brunn;
am 03.04.: De Fo rest Emma

aus Kor neu burg;
am 03.04.: Kurz Ra phae la aus
Lan gen zerd sorf;
am 03.04.: Kurz Ra phae la aus
Lan gen zer dorf;
am 04.04.: Frank Ka tha ri na
aus Sto cke rau;

Tulln an der Do nau
Am 08.04.: Eg gen ho fer Chris ti -
an und Ga brie le Bre zi na aus
Tulln an der Do nau;
Kor neu burg
Am 09.04.: Ruf Chris ti an und
Hof meis ter Ka rin aus Wien;
Sto cke rau
Am 08.04.: Kneissl Jo hann und
Wid halm The re sia 
aus Leitz ers dorf;
am 09.04.: Ger hart Mar co Kurt
und Loicht Ani ta aus Sto cke rau;
am 09.04.: Plo ber ger Mar tin
und Weiß Ve ro ni ka aus Wien;

1 Jahr In ter es sens ge -
mein schaft pfle gen der
An ge hö ri ger
Pres se RK

Der zeit be zie hen 430.000

Men schen in Ös ter reich

Pfle ge geld, rund 85 Pro -

zent von ih nen wer den

über wie gend von ih ren An -

ge hö ri gen ver sorgt. „Pfle -

gen de An ge hö ri ge sind

eine höchst he ter oge ne

Grup pe: be tag te Men -

schen pfle gen ihre Le -

bens part ner, El tern ver -

sor gen ihre Kin der mit Be -

hin de rung, Kin der je den

Al ters sor gen für ihre kran -

ken oder al ten El tern. 

Sie alle brau chen un ter -

schied l i  che Un ter stüt -

zungs an ge bo te. EINE An -

lauf stel le, wo Be trof fe ne

alle für sie wich ti gen In for -

ma tio nen er hal ten, wäre

ein ers ter Schritt in die se

Rich tung“, so Pri ma ria Ka -

tha ri na Pils, Chef ärz tin 

des Ös ter rei chi schen Ro -

ten Kreu zes, Mit glied des

Bei ra tes der In ter es sen ge -

mein schaft pfle gen der An -

ge hö ri ger und In sti tuts vor -

stand für Phy si ka li sche

Me di zin am Wie ner So -

phien spi tal. Die IG pfle -

gen der An ge hö ri ger ist

das Sprach rohr für Men -

schen, die ihre El tern, Le -

bens part ner oder Kin der

be treu en und setzt sich für

die Ver bes se rung ih rer Le -

bens si tua ti on ein.

„Pfle gen de An ge hö ri ge

ha ben oft kei nen ein zi gen

Tag frei – kein Wo chen en -

de, kei nen Ur laub. Wir for -

dern, dass je der, der sich

um ei nen kran ken oder al -

ten Men schen küm mert,

ei nen frei en Tag pro Mo nat 

be kommt“, sagt  Bir git

Mein hard-Schie bel, Prä si -

den tin der In ter es sen ge -

mein schaft pfle gen der An -

ge hö ri ger. „Die öf fent li che

Hand soll ent spre chen de

Be treu ungs an ge bo te für

ei nen Tag pro Mo nat ge -

währ leis ten.“ 
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Am 08.04.: Ma ria E. Resl Am 12.04.: Ali na Schwein ber ger Am 14.04.: Emi lie Stei ner

 Ehe buch

  Ge burts ta geNeu bur ger Ba by vil la News
Fo tos: Ba by vil la noe

Der Se nio ren- und der Bau ern bund gra tu lier ten

Franz Thal lau er, Wein zierl,  zu sei nem 70sten Ge -

burts tag recht herz lich.          text & foto: Erich Marschik

Franz Thallauer - 70

Am 15.04.: Mar le ne SeidlAm 14.04.: Lu kas Vinzens Am 1604.: Me li na Sedlacek

Am 17.04.: La ris sa Adamec

In Ver t re tung
von Bür ger -
meis ter Fer di -
nand Zieg ler
gra tu lier ten Vi -
ze bür ger meis -
ter Franz Mandl
und GGR Man -
fred Rath mann
na mens der Ge mein de Herrn Mag. Wil helm Kersch -
baum recht herz lich zum 70. Ge burts tag und über -
brach ten den Dank für sein En ga ge ment beim re gio -
na len Hilfs werk, wo er als Ob mann tä tig ist.

Be richt und Foto: Vi zebgm. Franz Mandl 

Will helm Kersch baum - 70

Pfar rer KR Ri chard Jin dra und die FF Hei li ge neich
gra tu lier ten dem rüs ti gen Ju bi lar, Edu ard Ma rik aus
Moosbierbaum recht herz lich! 

Be richt und Foto: Vi zebgm. Franz Mandl 

Edu ard Marik - 80



Klos ter neu burg
Am 06.04.: Irma Gott schling,
Brand may erstr. 50, Weid ling;
am 07.04.: Adel heid De be lak,
Reiss gas se 23A, Kier ling;
am 08.04.: Mar ga re te Böhm,
Brand may erstr. 50, Weid ling;
am 08.04.: Jo hann Los mann,
Mar tin stra ße 28-30;
am 08.04.: Hel ga Hauck, Wal ter
von der Vo gel wei de gas se 46;
am 09.04.: Ma xi mi li an Kirch -
may er, Kierl lin ger stra ße 124;
am 12.04.: Ru dolf El len ber ger,
Ste glei ten 26;
am 12.04.: Helm traud Pesch ke,
Al lee stra ße 11;
Tulln an der Do nau
Am 30.03.: Meis ter Jo han na aus
Kor neu burg, im 91. Lj.;
am 03.04.: Rich ter Elia Fran zis ka
aus Pur kers dorf, im 91. Lj.;
am 05.04.: Ma rik Franz aus Tulln
an der Do nau, im 89. Lj.;
am 09.04.: Denk Ka tha ri na aus
Trais mau er, im 96. Lj.;
am 10.04.: Bach ho fer Jo hann
aus Tulln an der Do nau, im 76.
Le bens jahr;
am 10.04.: Guschlbau er Wer ner
aus Tulln an d. Do nau, im 43. Lj.;
am 10.04.: Schöp pich Bri git te
aus Pur kers dorf, im 72. Lj.;
am 10.04.: Ja ni cek Leo pol di ne
aus Tulln a.d.Do nau, im 53. Lj.;
am 11.04.: Jil lich Mat thias aus
Press baum, im 77. Lj.;
am 12.04.: Pesch ke Helm traud
aus Klos ter neu burg, im 83. Lj.;
Kor neu burg
Am 31.03.: Wag ner An to nia aus
Kor neu burg;
am 01.04.: Fied ler Karl 
aus Sto cke rau;
am 02.04.: Sta nia Jo han na 
aus Kor neu burg;
am 03.04.: Ep pel Bar ba ra Her mi -
ne aus Kor neu burg;
Sto cke rau
Am 31.03.: Fied ler The re sia
aus Sto cke rau;

am 03.04.: Paul Lie se lot te Midi

aus Sto cke rau;

am 03.04.: Ca val lin Her ta 

aus Kor neu burg;

am 03.04.: Ber nard Franz

aus Sto cke rau;

am 03.04.: Zwer ger Hel ga 

aus Spil lern;

am 04.04.: Mül ler Adam

aus Sto cke rau;

am 05.04.: Strell Ma ria 

aus Sto cke rau;
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Ster be buch

text sos - kin der dorf

Der Grün der der SOS -
Kin der dör fer, Her mann
Gmei ner, hat am 26. April, 
sei nen 25. To des tag.
Der Bau ern sohn aus Vor -
arl berg (1919-1986) leg te
1949 mit dem Bau des
ers ten SOS-Kin der dor fes
in Imst/Ti rol den Grund -
stein für eine welt um span -
nen de hu ma ni tä re Idee.
I n n s  b r u c k / W i e n
(19.04.2011).- Her mann
Gmei ner wur de am 23.
Jun i  1919 in  A l  ber  -
schwen de in Vor arl berg
als sechs tes von neun
Kin dern ei ner Bau ern fa -
mi lie ge bo ren. Die Mut ter
starb, als er fünf war. Von
da an sorg te die äl tes te
Schwes ter Elsa für die
Kin der. Sie leb te ih nen
vor, was spä ter zum Mit -
tel punkt der SOS-Kin der -
dorf-Idee wur de, der Be ruf 
der SOS-Kin der dorf-Mut -
ter. Nach der Grund schu -
le be such te Her mann
Gmei ner das Gym na si um
in Feld kirch und muss te
1940 noch vor der Rei fe -
prü fung zur deut schen
Wehr macht. Nach dem
Krieg hol te er die Ma tu ra
nach und be gann 1946 in
Inns bruck mit dem Me di -
zins tu di um, denn er woll te 
Kin der arzt wer den. In die -
ser Zeit wirk te Gmei ner
ak tiv in der Ju gend ar beit

mit und lern te die gro ße
Not vie ler Kin der und Ju -
gend li cher ken nen, die
nach dem Krieg nie mand
mehr hat ten und auf sich
al lein ge stellt wa ren. 
Die sen jun gen Men schen
zu hel fen und ih nen et was
an de res zu bie ten als ver -
al te te Wai sen häu ser wur -
de zu Gmei ners Leit idee,
die ihn nicht mehr los ließ.
In ei nem fa mi lien na hen
Da heim soll ten Kin der mit
ei ner Mut ter, die für sie
sorg te, in Schutz und Ge -
bor gen heit auf wach sen.
Ge schwis ter soll ten ge -
mein sam in ei ner Fa mi lie
le ben und ne ben dem Ge -
fühl fa mi liä rer Ge bor gen -
heit auch die Ge mein -
schaft ei nes Dor fes spü -
ren. Die se vier Grund sät -
ze (Mut ter, Ge schwis ter,
Haus, Dorf) wur den zum
Fun da ment der SOS-Kin -
der dör fer. Gmei ner wand -
te sich an die Be hör den
und bat um Un ter stüt -
zung. Für die Idee des
mit tel lo sen Stu den ten
hat ten sie je doch nicht viel 
übrig. So half er sich
selbst und grün de te 1949
mit nur 600 Schil ling den
Ver ein „So cie tas So cia lis“ 
(SOS). Die Be völ ke rung
bat er, sein An lie gen mit 1
Schil ling pro Mo nat zu un -
ter stüt zen. Die Re ak tio -
nen wa ren so über wäl ti -

gend, dass er noch im sel -
ben Jahr mit dem Bau der
ers ten Häu ser im ers ten
SOS -  K in  der  dor f  in
Imst/Ti rol be gin nen konn -
te. Es war der An fang der
heu te welt um span nen den 
Idee, der Her mann Gmei -
ner sein gan zes Le ben
wid me te. 
Als Her mann Gmei ner am 
26. April 1986 in Inns -
bruck an Krebs starb, gab
es 233 SOS-Kin der dör fer
in 85 Län dern. Be reits ein
Jahr zu vor hat te der ge -

bür ti ge Süd ti ro ler Hel mut
Ku tin, der im SOS-Kin der -
dorf Imst auf ge wach sen
war, die Lei tung des pri va -
ten  So zial werks über -
nom men. 

Gmei ner selbst hat te ihn

als Nach fol ger ge wählt.

Ku tin hat die SOS - Kin -

der dorf - Ar beit er folg reich 

wei ter ge führt - über 60

Jah re spä ter, ist SOS-Kin -

der dorf in 132 Län dern

ver tre ten mit über 500 

SOS - Kin der dör fern.

 Her mann Gmei ner - 25. To des tag

Her mann Gmei ner im SOS-Kin der dorf auf den Kap Ver den.
Foto: Alex an der Ga briel

Am Sitz des Schrift stel lers, Dich ters und Pub li zis ten,
Prof. Gus taf .A. J. Neu mann in Weid ling ist die
schwar ze Fah ne zu his sen. Von den Mit glie dern der
Fa mi lien Wim ber ger und Neu mann – No wak, amt -
lich 1918 auf Neu mann in Ös ter reich „über setzt“ ist 
die ers te Toch ter des Sieb ma chers und Git ter stri ckers 
Ja kob Neu mann, Mut ter Ma ria Leo pol di ne Wim ber -
ger – Neu mann, An to nia Neu mann, im 89. Le bens -
jahr ver stor ben. An to nia Neu mann war als Päd ago -
gin ihr Le ben lang, im Mach land, tä tig. An to nia
Neu mann  war die ers te Toch ter der zwei ten Frau
von Ja kob Neu mann und die Ver trau tes te un se rer
Mut ter. Der Va ter woll te ei gent lich ei nen An ton, es
wur de aber eine An to nia, eine höchst dis zi pli nier te, vor bild haf te und lie bens wür di ge Bild ne rin der Ju -
gend, bei spiel ge bend für die Ver ant wort lich keit der Päd ago gen, Leh rer und ein gu tes Bei spiel für die
Mensch heit. Ihre letz ten Le bens jahr ver brach te sie in Linz – Ur fahr. Die Ver ab schie dung von der gro ß -
ar ti gen Toni er folg te im engs ten Fa mi lien kreis in Linz. Dan ke für al les, lie be Toni... 

To des fall An to nia im Hau se Neu mann

Ge burts tags tref fen der drei Ge schwis ter,
Prof. An to nia, Prok. Jo han na mit ih rem Bru -
der dem Schrift stel ler und Zei tungs her aus ge -
ber Prof. Gus taf, auf ge nom men in Linz.



text nö lan des kor re spon denz

In Pe tro nell-Car nun tum wur de 

heu te, 15. April, die Er öff nung

der Nie der ös ter rei chi schen

Lan des aus stel lung 2011, die

den Ti tel „Er obern - Ent de cken 

- Er le ben im Rö mer land Car -

nun tum" trägt, vor ge nom men.

Wei te re Fes tak te fol gen am

heu ti gen Er öff nungs tag in den 

bei den wei te ren Aus stel lungs -

stand or ten Bad Deutsch - Al -

ten burg und Hain burg.
„Wir be gin nen heu te eine Rei se
zu rück in die Ge schich te und ver -
su chen da durch auch eine Brü -
cke nach vor ne zu bau en", sag te
Lan des haupt mann Dr. Er win
Pröll in sei ner Er öff nungs re de.
Die Lan des aus stel lung sol le
dazu bei tra gen, „Be wusst sein zu
schaf fen für un se re Ge schich te
und un se re Her kunft", so der
Lan des haupt mann. Der heu ti ge
Tag rich te den Blick auf die „gro -
ße Ge schich te die ses Or tes", so
Pröll: „Hier wur de Welt ge schich -
te ge schrie ben und hier wur den
die eu ro päi sche Le bens wei se
und Wert hal tung grund ge legt."
Von die ser Lan des aus stel lung
gehe ein „Sig nal der Of fen heit,
der Ge mein sam keit und des Mit -
ein an ders" aus, be ton te Pröll
wei ters. Sie sei ein Bei trag, Gren -
zen zu über win den und ein Bei -
trag dazu, „auf un se re Nach barn
zu zu ge hen". „Die se Lan des aus -
stel lung ver eint un se re Wert -
schät zung ge gen über Kul tur und
Na tur mit der Wert schöp fung
durch Kul tur und Na tur", sprach
der Lan des haupt mann ei nen
wei te ren Aspekt an. So sol le die -
se Aus stel lung auch das „Ver -
trau en in die Kraft der Kul tur stär -
ken", denn Kul tur för de re nicht
nur „wich ti ge Wer te wie To le ranz
und Krea ti vi tät", son dern Kul tur
sei auch ein „ent schei den der
Wirt schafts fak tor". 42 Mil lio nen
Euro habe man in die Lan des -
aus stel lung 2011 in ves tiert, und
die se „wer den sich in viel fäl ti ger
Form ver zin sen", be ton te der
Lan des haupt mann.„Die se Lan -
des aus stel lung bringt die Men -
schen zu sam men und ver bin det
sie im wahrs ten Sin ne des Wor -
tes", mein te Bun des mi nis ter Dr.

Mi cha el Spin de leg ger, der eben -
falls an der Er öff nung in Pe tro -
nell-Car nun tum teil nahm. Die NÖ 
Lan des aus stel lung kön ne da her
ein Zen trum wer den, „an dem
sich die Men schen tref fen - auch
grenz über schrei tend", so Spin -
de leg ger. „Die drei Stand or te
prä sen tie ren drei un ter schied li -
che Er leb nis wel ten", er läu ter te
Univ.Prof. Dr. Ernst Bruc kmül ler,
ge mein sam mit Mag. Franz Hu -
mer Ku ra tor der Lan des aus stel -
lung. Hu mer wie der um in for mier -
te im Ge spräch mit den Mo der -
ato ren Wolf ram Pirch ner und Ju -
dith Weis sen böck über die Re -
kon struk ti on von Ma te ria len und
Werk zeu gen der An ti ke. Die drei
Bür ger meis ter der Aus stel lungs -
stand or te be rich te ten über die
Vor be rei tungs ar bei ten in ih ren
Ge mein den. „Die In ves ti tio nen,
die wir ge tä tigt ha ben, sind In -
ves ti tio nen in die Zu kunft", be -
ton te In grid Scheum bau er aus
Pe tro nell-Car nun tum. Er nest
Wind holz aus Bad Deutsch-Al -
ten burg be zeich ne te die Neu ge -
stal tung des dor ti gen Haupt plat -
zes als „kom mu na les Jahr hun -
dert pro jekt", Karl Kindl aus Hain -
burg mein te: „Hain burg möch te
sich als Mit tel al ters tadt prä sen -
tie ren." Die NÖ Lan des aus stel -
lung 2011 wird an den drei
Stand or ten Frei licht mu seum Pe -
tro nell-Car nun tum, Mu seum
Car nun ti num in Bad Deutsch-Al -

ten burg und Kul tur fab rik Hain -
burg aus ge tra gen. Im Frei licht -
mu seum Pe tro nell und im Mu -

seum Car nun t i  num in Bad
Deutsch-Al ten burg ste hen die
Le bens- und Kult ge wohn hei ten
der Rö mer im Zen trum, be son de -
rer Hö he punkt ist eine re kon stru -
ier te Ther me, die das be reits be -
ste hen de rö mi sche Stadt vier tel
er gänzt. Ein 350 Qua drat me ter
gro ßes 3D-Mo dell der Stadt Car -
nun tum wird zu dem ihre enor me
Aus deh nung zei gen. 
Die Aus stel lung „Göt ter bil der -
Men schen bil der" im Mu seum
Car nun ti num wie der um ge währt
mit tels mul ti me di aler In stal la tio -
nen und Pro jek tio nen ei nen Ein -
blick in die Kult ge wohn hei ten der
Rö mer. Die Welt der Er obe rer
und Ent de cker schließ lich kann
in der Kul tur fab rik Hain burg er -
forscht wer den, wo ein his to ri -
scher Streif zug von der Ur ge -
schich te bis ins 21. Jahr hun dert
füh ren wird. Die Lan des aus stel -
lung „Er obern - Ent de cken - Er le -
ben im Rö mer land Car nun tum"
ist bis 15. No vem ber zu se hen,
ge öff net ist von Mon tag bis Sonn -
tag von 9 bis 18 Uhr. 
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LH Pröll er öff ne te NÖ Lan des aus stel lung 2011
„Be wusst sein schaf fen für un se re Ge schich te und un se re Her kunft"

LH Dr. Er win Pröll und Bun des mi nis ter Dr. Mi cha el Spin de leg -
ger bei der Eröff nung der NÖ Lan des aus stel lung 2011

© NÖ Lan des pres se dienst/Rein ber ger

Lan des haupt mann Dr. Er win 
Pröll hat vor kur zem den
„Ener gie fahr plan" Nie der ös -
ter reich vor ge stellt. 
Mit die sem Ener gie fahr plan
ver fol ge man zwei ganz kon -
kre te Zie le, sag te der Lan des -
haupt mann dazu am Sonn tag,
17. April, in der Ra dio sen dung
„Fo rum NÖ": „Zum ei nen in -
ves tie ren wir in den wei te ren
Aus bau der er neu er ba ren
Ener gie, und zum an de ren
wol len wir auch dazu bei tra -
gen, den Ener gie ver brauch zu
sen ken. Des halb un ter stüt zen
wir ener gie spa ren de Maß nah -
men im Wohn bau, in den Be -
trie ben und in den Ge mein -
den."All je nen, die Ener gie
spa ren wol len, steht die NÖ
Ener gie be ra tung mit Rat und
Tat zur Sei te. „Un se re The -
men schwer punk te sind sehr
viel fäl tig und rei chen von der
ther mi schen Ge samt sa nie -
rung bis zum The ma Ener gie -
spa ren im Haus halt", in for mier -
te da rü ber An drea Kraft von
der NÖ Ener gie be ra tung. In
Nie der ös ter reich kom men be -

reits 90 Pro zent des Stroms
und 30 Pro zent des ge sam ten
Ener gie be darfs aus er neu er -
ba rer Ener gie. „Für mich ist
ganz klar: Den al ter na ti ven
Ener gien ge hört die Zu kunft",
stell te dazu Lan des haupt mann 
Pröll fest: „Wir wol len da her bis
2020 den An teil der er neu er ba -
ren Ener gie am ge sam ten
Ener gie ver brauch auf 50 Pro -
zent er hö hen, und bis 2015
sol len 100 Pro zent des Strom -
be darfs aus er neu er ba ren
Ener gie quel len kom men." 
Die Maß nah men des kürz lich
prä sen tier ten Ener gie pa ke tes
rei chen von der För de rung von
Pho to vol tai kan la gen bis hin
zur Öko lo gi sie rung der Mo bi li -
tät und um fas sen ein Ge samt -
vo lu men von rund 50 Mil lio nen
Euro. Das Land Nie der ös ter -
reich nimmt da mit eine Vor rei -
ter rol le ein. 
Der Lan des haupt mann ab -
schlie ßend: „Je der Euro, den
wir hier in ves tie ren, ver zinst
sich viel fach. Nicht nur für uns,
son dern vor al lem auch für die
nächs ten Ge ner atio nen."

LH Pröll zum 
„Ener gie fahr plan" Nie der ös ter reich



text nö. lan des kor re spon denz

Lan des haupt mann Dr. Er win
Pröll und Bun des mi nis ter Dr. 
Mi cha el Spin de leg ger nah -
men am gest ri gen Don ners -
tag abend, 14. April, am „Eu -
ro pa-Di alog" an der Do -
nau-Uni ver si tät Krems teil.
Den Fra gen des Pub li kums
so wie des Mo der ators Rein -
hard Lin ke stell ten sich auch
Jo han nes Gut mann (Grün -
der Son nen tor), Hel mut Rich -
ter (Ge schäfts füh rer der
DDSG Blue Da nu be) und
Hans-Pe ter Wipllin ger (Di rek -
tor der Kunst hal le Krems).
Lan des haupt mann Pröll er in -
ner te in sei ner Stel lung nah me
zu nächst an die Zeit des Ei ser -
nen Vor han ges. Heu te sei der
Er folg Nie der ös ter reichs im
grö ße ren Eu ro pa „mess bar",
so Pröll: „Seit 1995 ist die Wirt -
schafts lei stung in Nie der ös ter -
reich um 57 Pro zent ge stie gen
und das ver füg ba re Ein kom -
men um 50 Pro zent." Das Land
Nie der ös ter reich habe frü her
als an de re auf eine „Lan des au -
ßen po li tik" ge setzt, mein te der
Lan des haupt mann: „Weil wir
rasch ge merkt ha ben, dass die
In ter na tio na li sie rung für die
nie der ös ter rei chi sche Wirt -
schaft eine rie si ge Chan ce be -
deu tet ."  In der Do nau -
raum-Stra te gie sieht Pröll „eine
neue Qua li tät der re gio na len
Zu sam men ar beit auf eu ro päi -
scher Ebe ne", ins ge samt sei
das grö ße re Eu ro pa „das wich -
tigs te und zu kunfts träch tigs te
Frie dens pro jekt über haupt."
„Wir brau chen viel mehr Aus -
ein an ders et zung über das, was 
Eu ro pa heu te ist", be ton te Au -
ßen mi nis ter Dr. Mi cha el Spin -
de leg ger. Die Do nau raum-
Stra te gie als eine ma kro re gio -
na le Stra te gie sei „ein kon kre -
tes Pro jekt, das Ös ter reich ge -
mein sam mit Ru mä nien auf
den Weg ge bracht hat". Spin -
de leg ger sieht in der Do nau -

raum-Stra te gie eine „sehr gute
Chan ce, in ver schie dens ten
Prio ri täts be rei chen en ger zu -
sam men zu ar bei ten", sprach
der Bun des mi nis ter etwa die
kul tu rel le Zu sam men ar beit,
oder auch die Ko ope ra ti on im
Be reich der Wirt schaft an. Der
„Eu ro pa-Di alog" ist eine Ver an -
stal tungs rei he des Bun des mi -
nis te ri ums für eu ro päi sche und
in ter na tio na le An ge le gen hei -
ten. Ziel ist es, mit den Bür ge -
rin nen und Bür gern ei nen Di -
alog über Eu ro pa zu füh ren so -
wie per sön li che Sicht wei sen
zum The ma aus zu tau schen.
Bis he ri ge Sta tio nen des „Eu ro -
pa-Di alo ges" wa ren St. Pöl ten,
Graz, Salz burg, Telfs, Ei sens -
tadt und Wien. 

Mu sik schü ler 
brach ten Klos ter neu -
burg  zum Klin gen 

text & foto Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Frei tag, der 8. April 2011 war den
NÖ Mu sik schu len und ih ren Schü -
lern ge wid met. In Klos ter neu burg
brach ten zahl rei che Schü ler der J.
G. Al brechts ber ger Mu sik schu le
die Obe re und Un te re Stadt zum
Klin gen. So lis ten, En sem bles mit
2 bis 4 Per so nen und ver schie de -
ne Or ches ter ga ben am Nach mit -
tag zwi schen 14.00 und 17.00 Uhr
Kost pro ben ih res Kön nens. An
fast 20 ver schie de nen Sta tio nen in 
der Obe ren und Un te ren Stadt

konn te man mu si ka li sche Ge nüs -
se hö ren. So war etwa am Rat -
haus platz eine mo der ne Schlag -
werks how auf ei nem Ge rüst zu be -
stau nen. Beim Rat haus wur den
zahl rei che Zu hö rer mit dem Stück
„Ein per si sches Mär chen“ mu si ka -
lisch in den Orient ent führt. In der
Sala ter re na ver zau ber ten So lis -
tin nen mit Har fen klän gen. 
Aber auch die Blas mu sik gab Be -
schwing tes wie „New York, New
York“ zum Be sten. 
Am Abend folgte noch ein Kon zert
der Ex tra klas se in der Evan ge li -
schen Kir che mit vir tuo ser Ba roc -
kmu sik. Mit dem Tag der NÖ Mu -
sik schu len wur de die Ar beit der
ver gan ge nen zehn Jah re ge wür -
digt. Die Pro jek te und Ver an stal -
tun gen wa ren ein be ein dru cken -
der Be weis der re gio na len Kul tur -
ar beit, die täg lich an den Mu sik -
schu len ge leis tet wird.

„Macht NÖ weit über
die Gren zen des Lan des 
hin aus be kannt"
text nö lan des kor re spon denz

In Dürns tein wird zur zeit an der
neu en Staf fel der er folg rei chen ös -
ter rei chi schen Kri mi se rie „Soko
Do nau" ge dreht. Lan des haupt -

mann Dr. Er win Pröll be such te am
heu ti gen Mitt woch, 13. April, die
Dreh ar bei ten und traf dort u. a. mit
den Dar stel lern Li li an Kleb ow,
Gre gor Se berg, Ste fan Jür gens
und Diet rich Siegl zu sam men. Von 
April bis Sep tem ber die ses Jah res
dreht die Sa tel Film mit fi nan ziel ler
Un ter stüt zung des Lan des die 7.
Staf fel, sie ben der vier zehn Epi so -
den ent ste hen in Nie der ös ter -
reich. Lan des haupt mann Pröll
sieht da rin „eine rie si ge Chan ce
für Nie der ös ter reich, die wun der -
schö ne Land schaft und Na tur un -
se res Lan des zu zei gen" und Nie -
der ös ter reich „weit über die Gren -
zen un se res Lan des hin aus" be -
kannt zu ma chen. 
Dies sei etwa auch durch jüngs te
Pro duk tio nen wie „Bau ern op fer"
oder „Ver misst" er folgt, so Pröll.
„Seit der ers ten Staf fel un ter stützt
das Land die Dreh ar bei ten und ist
für uns ein zu ver läs si ger Part ner
ge wor den", be tont Sa tel Film-Pro -
du zent Hein rich Am brosch. "Soko
Do nau" ist eine Co-Pro duk ti on von 
Sa tel und Al ma ro in Zu sam men ar -
beit mit ORF und ZDF. Das Er mitt -
ler team der Kri mi se rie bil den Ste -
fan Jür gens (als Carl Ri bars ki),
Gre gor Se berg (Hel muth No vak)
und Li li an Kleb ow (Pen ny Lanz).
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  Neu bur ger Info

Ita lie ni scher Ge nuss pur 
beim Mer ca to Ita lia no am Rat haus -

Ist es nicht bes ser, wenn man nicht erst in den Sü den fah ren muss,
um ita lie ni sche Köst lich kei ten zu ge nie ßen, son dern wenn Ita lien
zu ei nem nach Hau se kommt. An die zehn ver schie de ne Re gio nen
wer den von 27. bis 30.4. 2011, Mitt woch bis Frei tag von 9 bis 19
Uhr und Sams tag von 9 bis 17 Uhr, am Rat haus platz ihre ku li na ri -
schen Spe zia li tä ten prä sen tie ren. Die Aus wahl reicht von hoch -
wer ti gem (Roh)schin ken, ech tem Par me san, Pe co ri no oder an de -
ren Kä se sor ten über Oli ven und Bro te al ler Art, bis zu Trüf fel pro -
duk ten. Auch an köst li che Nach spei sen wie ty pi sche Dol ci Si ci lia ni
(Man del ge bäck) ist ge dacht. Bei man chen Händ lern wird es auch
die Mög lich keit ge ben, Platz zu neh men, um die Köst lich kei ten di -
rekt an Ort und Stel le zu ge nie ßen.            foto Mit ter eg ger / text Stadt gem. Klbg

„Eu ro pa-Di alog" mit LH Pröll
und BM Spin de leg ger

Dis kus sions ver an stal tung an der Do nau-Uni Krems

Bür ger meis ter Mag. Ste fan Schmu cken -
schla ger, Mu sik schul di rek to rin Ari ad ne
Ba si li-Ca net ti (Mit te hin ten), LR Mag. Jo -
han na Mikl-Leit ner (3.v.rechts) wa ren
eben so be geis tert von der mu si ka li schen
Dar bie tung „ein per si sches Mär chen“ wie 
STR Mag. Kon rad Eckl (rechts) und GR
Mag. Eva Strotz ka (2.v. rechts). 



Neue Sport hal le 
in Tulln er öff net
Bo hus lav: Spit zen sport braucht
Brei ten sport und um ge kehrt

Am Diens tag, 12. April, er öff ne -
ten Sport - Lan des rä tin Dr. Pe -
tra Bo hus lav und Tullns Bür ger -
meis ter Mag. Pe ter Ei sen -
schenk die neue, 3.000 Qua -
drat me ter gro ße Sport hal le
beim Bun des schul zen trum in
Tulln. Nach we ni ger als ein ein -
halb Jah ren Bau zeit kann die
Hal le be reits jetzt so wohl von
Schü le rIn nen des Bun des -
schul zen trums (BG/BRG) so -
wie der nahe ge le ge nen Han -
dels aka de mie und Han dels -
schu le als auch von Pro fi- und
Hob by sport le rIn nen dem ent -
spre chend für Schul- und Wett -
kampf sport ge nützt wer den.
Die Drei fach-Hal le bie tet mit ei -
ner aus zieh ba ren Te le skop -
büh ne Platz für 600 Zu schau er
und ist für die Ver eins sport ar -
ten Hand ball, Vol ley ball, Bas -

ket ball und Fuß ball ge eig net.
Beim Hand ball-Län der match
des Her ren na tio nal teams ge -
gen die Slo wa kei wur de den
Zu schau ern in der Hal le erst -
mals so rich tig ein ge heizt und
Ös ter reich konn te die Be geg -
nung für sich ge win nen. „Als
Sport-Lan des rä tin ist es mir
wich tig, Mög lich kei ten für den
Brei ten sport zu schaf fen.
Des halb gra tu lie re ich der
Stadt Tulln zur ge mein sa men
Lö sung mit den Schu len und
Ver ei nen. Denn Spit zen sport
braucht Brei ten sport und um -
ge kehrt", mein te Bo hus lav bei 
der Er öff nung.

Um welt tag der Ge mein de
2011 in der Markt ge mein -
de At zen brugg
text e. mandl, foto f. mandl

Die von den Ab fall ver bän -
den und dem Land Nie der -
ös ter reich im Jahr 2006 ge -
star te te Ak ti on "Wir hal ten
Nie der ös ter reich sau ber!"
ist zur grö ß ten Um welt ak ti -

on in ganz Nie der ös ter reich
ge wor den. Von der ers ten
Stun de an mit da bei, or ga ni -
sier te der Um welt bei rat der
Markt ge mein de At zen brugg
un ter GGR Man fred Rath -
mann auch heu er wie der die
Ak ti on in der Ge mein de. Zahl -
rei che Ver ei ne und Hel fer be tei lig -
ten sich am Früh jahrs putz, bei
dem alle Wege, Stra ßen rän der
und Wind schutz gür tel der Ge -
mein de von acht los weg ge wor fe -
nem Müll ge rei nigt wur den. Die
stärks te Grup pe stell te auch heu er 
wie der die Pfad fin der grup pe At -
zen brugg - Hei li ge neich mit ca. 50
Kin dern und Er wach se nen. Mit da -
bei wa ren auch die Ver schö ne -
rungs ver ei ne Hüt tel dorf, Moos -
bier baum, Ebers dorf und Tau ten -
dorf so wie eine Grup pe der Dorf er -

neue rung At zen brugg un ter stützt
von den Rat scher bu ben aus At -
zen brugg. Die FF-Hei li ge neich
stell te eben so ei ni ge Ka mer aden
für die Ak ti on ab wie auch die Jä -
ger schaft Tras dorf, die all jähr lich
für die Rei ni gung der Wind schutz -
gür tel sorgt. Eine Grup pe der Feu -
er wehr tau cher NÖ säu bert je des
Jahr un ter stützt von der FF-Tras -
dorf den Was ser be reich des Ba -
de sees Tras dorf. Auch der Ten -
nis ver ein säu ber te sein Areal im
Rah men der Um welt ak ti on. Ins
Sam mel zen trum trans por tiert wur -
de der ge sam mel te Müll von ei ni -
gen frei wil li gen Hel fern, die mit ih -
ren Au tos die zum Teil sehr
schwe ren Sä cke zum Sam mel -
platz brach ten. Alle Mit wir ken den
wur den von der ÖVP - Frau en be -
we gung mit Würstl und Ge trän ken
ver pflegt als ein klei nes Dan ke -
schön an die Men schen, die frei -
wil lig und in ih rer Frei zeit den Müll
der of fen sicht lich zahl rei chen
"Schmutz fin ke" wie der ein sam -
meln, um un se ren Le bens raum
sau ber zu er hal ten.

"Jetzt also doch!"
sp - klos ter neu burg

„Jetzt also doch!“ freut sich der
Bezirks vor sit zen de der SPÖ
Klos ter neu burg  StR  Ste fan
Mann an läss lich der jüngs ten Zei -
tungs be rich te über be vor ste hen -
de Ver hand lun gen zwi schen den
Bun des län dern Wien und NÖ
über eine Ver län ge rung der
U-Bahn nach Klos ter neu burg.
Auch der Frak tions vor sit zen de
StR Karl Hava for dert eine ra sche 
Auf nah me die ser Ver hand lun -
gen. Hava wört lich „ Egal ob am
Ende der Ver hand lun gen tat -
säch lich eine Ver län ge rung der
U-Bahn nach Klos ter neu burg he -
raus kommt oder „nur“ eine Ver -
bes se rung der Öffi’s; klar ist je -
den falls:  Klos ter neu burg braucht
eine bes se re An bin dung an die
Wie ner Öffi’s“. Der Ver kehrs spre -
cher der SPÖ Klos ter neu burg –
GR Wer ner Roch litz er in nert in
die sen Zu sam men hang auch an
sei nen Vor schlag ei ner Do nau tal -
bahn – vom Nie der markt – Schot -
ten tor - in 24 Mi nu ten ohne Um -
stei gen. Mann, Hava und Roch litz 
ab schlie ßend uni so no: „Wir er su -
chen das Land NÖ die se Chan ce
für die Klos ter neu bur ger Pend le -
rIn nen zu nüt zen und eine deut li -
che Ver bes se rung bei den Öffi’s
von und nach Wien zu er rei chen.“
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text nö lan des kor re spon denz

Um Pend lern die Mög lich keit zu

bie ten, Fahr ge mein schaf ten zu

bil den, ha ben das Land Nie der -

ös ter reich und die AS FI NAG

Ende 2007 ein Rah men über ein -

kom men für die Er rich tung von

Park & Dri ve An la gen ab ge -

schlos sen. Mit ei nem Ge samt -

kos ten auf wand von rund drei

Mil lio nen Euro sol len in den

nächs ten Jah ren 2.000 Pkw-Ab -

stell flä chen an An schluss stel -

len der Bun des stra ßen in Nie -

der ös ter reich er rich tet wer den. 

Der zeit gibt es rund 1.000 Ab stell -

flä chen.„Nie der ös ter reich setzt

mit dem Aus bau der Stell flä chen

sei nen Weg ei ner um welt ge rech -

ten Ver kehrs po li tik kon se quent

fort", so Lan des haupt mann Dr. Er -

win Pröll. „Wir schöp fen alle Mög -

lich kei ten aus, Park & Dri ve Park -

plät ze zu schaf fen und Fahr ge -

mein schaf ten zu för dern. 

Da mit ge lingt es in Nie der ös ter -

reich, Mo bi li tät zu schaf fen, ohne

die Um welt ne ga tiv zu be ein flus -

sen." Als ers te Maß nah me die ses

Pro gramms wur de die Park & Dri -

ve An la ge mit 44 Stell plät zen bei

der A 2 An schluss stel le Wie ner

Neus tadt West im Mai 2008 er -

baut. In der Fol ge wur den vier

Park & Dri ve An la gen an der A 1

An schluss stel le Haag (43 Stell -

plät ze), der A 1 An schluss stel le

Ams tet ten (105 Stell plät ze), der A

2 An schluss stel le See bens tein

(72 Stell plät ze) so wie an der

Kreu zung der B 22 mit der B 31 bei 

Gstadt (11 Stell plät ze) für Pend ler 

er rich tet. Wei te re zwei An la gen

an der A 5 An schluss stel le Ga -

wein stal Mit te mit 14 Stell plät zen

so wie an der S 4 An schluss stel le

Lan zen kir chen (Kat zels dorf/Wie -

ner Neus tadt) mit 40 Stell plät zen

sind in Bau und wer den An fang

Mai in Be trieb ge hen. 

Über dies sind die Pla nun gen für

zwei Park & Dri ve Park plät ze in

Wöl lers dorf an der An schluss stel -

le der A 2/B 21 für 38 Stell plät ze

so wie in Melk an A 1/B 3a für 43

Stell plät ze ab ge schlos sen.

Aus bau der Park & Dri ve Park plät ze in Nie der ös ter reich

Û Û Û Û Û Û Û Û Û ÛÛ Û Û Û Û Û Û Û
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text nö lan des kor re spon denz

A
m Sams tag, 16.

April ,  so w ie am

Sonn tag, 17. April,

wur den in der Wa chau

erst mals mit ei nem so ge -

nann ten Oster rei gen die

Sai son er öff net. In die sem

Rah men wird in der Re gi -

on eine Rei he von Ver an -

stal tun gen ab ge hal ten -

bei spiels wei se ste hen

The men wan de run gen,

Füh run gen durch Kir chen

und Klös ter oder auch

Aus stel lun gen, Palm wei -

hen und Märk te auf dem

Pro gramm. Ei nen Schwer -

punkt bil den da bei auch

die neu en öf fent li chen Ver -

kehrs mit tel in der Wa chau,

die an die sem Wo chen en de 

für ers te Test fahr ten be reit -

ste hen. 
An der Er öff nungs fahrt der
tou ris ti schen Aus flugs bahn
Wa chau bahn nah men am
Sams tag auch Lan des haupt -
mann  Dr. Er win Pröll und
Ver kehrs - Lan des rat Mag.
Jo hann Heu ras teil.
"Wir ha ben in Pe tro nell - Car -
nun tum die NÖ Lan des aus -
stel lung 2011 er öff net und
da mit eine Rei se in die Ver -
gan gen heit un ter nom men,
heu te tre ten wir hier in der
Wa chau mit der 'Wa chau -
bahn neu' eine Rei se in die
Zu kunft an", sag te Lan des -
haupt mann Pröll beim Fes -
takt am Bahn hof von Em -
mers dorf an der Do nau (Be -
zirk Melk). Die "Wa chau bahn
neu" zei ge aber nicht nur,
dass man in Nie der ös ter reich 
der Ge schich te Re spekt zol le 
und gleich zei tig welt of fe nen
Blicks nach vor ne gehe, son -
dern auch, wie man in Nie der -
ös ter reich mit Pro ble men im
Be reich Nah ver kehr um ge he: 
"Die Ne ben bah nen wa ren bei 

der Über nah me durch das
Land Nie der ös ter reich be -
reits zur Hälf te seit lan gem
still ge legt, und wir ha ben uns
ge nau über legt, was wir tun
und wa rum wir es tun." 
Die "Wa chau bahn neu" stel le
nun mehr ei nen we sent li chen
Punkt im Mo bi li täts kon zept
der Wa chau dar und sei "eine
Auf wer tung des Welt kul tur -
erbes Wa chau in tou ris ti -
scher, öko lo gi scher und re -
gio nal po li ti scher Sicht". 
Zu gu ter Letzt sei die Ent wic -
klung der Wa chau bahn auch
ein Bei spiel für die po li ti sche
Ar beit  im Bun des land Nie -
der ös ter reich: 
"Die po li tisch Ver ant wort li -
chen küm mern sich dar um,
was die Men schen brau chen
und han deln dann da nach."
Lan des rat Heu ras ver glich in
sei ner An spra che die von den 
Ös ter rei chi schen Bun des -
bah nen (ÖBB) über nom me -
nen Bah nen mit "Adop tiv kin -
dern" und be ton te: "Wir wol -
len der Wa chau Im pul se und
Ak zen te ge ben, denn wir füh -
len uns die sem Welt kul tur -
erbe ver pflich tet. Wir wol len
eine Ent wic klung mit der und
für die Re gi on." Die Wa chau -

bahn, die im Jahr 1909 er öff -
net wur de, ver kehrt nun mehr
zwi schen der Stadt Krems an
der Do nau und der Markt ge -
mein de Em mers dorf an der
Do nau, zwi schen den bei den
ge nann ten Or ten lie gen mit
Cam pus - Kunst mei le Krems, 
Stein - Mau tern, Dürns tein -
Ober loi ben, Wei ßen kir chen
in der Wa chau, Spitz an der
Do nau, Wil len dorf in der Wa -
chau und Aggs bach Markt
sie ben wei te re Sta tio nen; die
Fahr zeit von Krems bis Em -
mers dorf bzw. in die um ge -
kehr te Rich tung be trägt eine
Stun de und funfzehn Mi nu -
ten. 2010 wur de die Bahn -
stre cke, für die zu vor die ÖBB 
zu stän dig wa ren, vom Land
Nie der ös ter reich über nom -
men. Ab dem heu ti gen Tag
wird die Wa chau bahn von der 
Nie der ös ter rei chi schen Ver -
kehrs-Or ga ni sa tions ge sell -
schaft (NÖ VOG) als sai so na -
ler Tou ris tik be trieb ge führt,
der Sai son be trieb er streckt
sich im heu ri gen Jahr von 16.
April bis 26. Ok to ber, wo bei
die Wa chau bahn die Stre cke
an Sams ta gen, Sonn- und
Fei er ta gen drei mal täg lich
zwi schen 10 und 19 Uhr be -
fah ren und ihre Pas sa gie re

Die Er öff nungs fahrt der

Wa rum be ginnt der Früh ling
um den 21. März?
Im Lauf ei nes Jah res durch läuft
die Son ne eine Bahn, die man
Eklip tik nennt. Um den 21. März
kreuzt die se den Him mels äqua -
tor, den man zur Be rech nung
astro no mi scher Ko or di na ten
kon stru iert wie den Erd äqua tor.
Die ser Kreu zungs punkt ist der
Früh lings- oder Wid der punkt,
mit dem zu gleich das Jahr der
zwölf Tier kreis zei chen be ginnt.
Jah res zei ten wer den an sol chen 
astro no mi schen Da ten fest ge -
macht. Der Un ter schied zwi -
schen dem er rech ne ten und
dem tat säch li chen Ver lauf der
Son nen bahn ist nur ge ring, des -
halb liegt der Früh lings be ginn
im mer um den 20./21. März.  

Wa rum sin gen Vö gel?
Nur männ li che Vö gel sin gen.
Sie tun dies, um auf sich auf -
merk sam zu ma chen und um
so mit männ li che Art ge nos sen
aus ih rem Re vier zu ver trei ben.
Des halb ist der Vo gel ge sang
vor al lem in den Balz zei ten, also
vom Früh jahr bis in den Spät -
som mer, zu hö ren. Im Ge sang
der Vö gel steckt die Bot schaft
an ihre Kon kur ren ten, dass der
Sän ger schö ner, grö ßer, stär ker 
ist als alle an de ren männ li chen
Art ge nos sen, die nur schwäch li -
che Wasch lap pen sind. Der
schö ne Vo gel ge sang ist bio lo -
gisch be trach tet nichts an de res
als nac kter Kon kur renz kampf
und Art er hal tung.               dei ke
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Wa rum färbt man an
Ostern Eier?
Das Ei gilt als Sym bol der Frucht -
bar keit und der Ent ste hung neu en
Le bens. In Chi na sol len an läss lich
des Früh lings fes tes be reits vor
5000 Jah ren Eier ge färbt wor den
sein. Im Chris ten tum ist das Ei
Sym bol der Auf ers te hung. Im 4.
Jh. n. Chr. sind auch bunt be mal te
Eier als Grab bei ga ben be zeugt.
Dass man die se sym bol träch ti ge
Spei se auch heu te noch ver ziert
und ver zehrt, hat ei nen prag ma ti -
sche ren Hin ter grund: Die Kir che
ver bot einst den Ei er kon sum zur
Fas ten zeit  ver bo ten; da aber die
Hüh ner trotz dem wei ter Eier leg -
ten, wur den die Eier im Mit tel al ter
zur Kon ser vie rung gleich ge kocht.

Wa rum heißt 
Ostern Ostern
Über die Her kunft des Wor tes

Ostern ist man sich nicht ei nig.

Ein mal lei te te man das Wort von

der ger ma ni schen Frucht bar keits -

göt tin "Os ta ra" oder "Eo streo" ab.

Ein wei te rer Er klä rungs ver such

bringt "Ostern" mit der Him mels -

rich tung "Os ten" in Ver bin dung.

Neue For schun gen ge hen da von

aus, dass die Ge schich te des

Wor tes Ostern ver knüpft ist mit

der Wort wur zel "ausa", das in

nord ger ma ni schen Spra chen

"schöp fen, be gie ßen" be du tet. Im

christ li chen Zu sam men hang ist

das Über gie ßen mit Was ser das

Sym bol der Tauf hand lung. "os -

tern" bezieht sich auf die Tau fe.

Wa rum fin den Zug -
vö gel ih ren Weg?
Die Zug vö gel, die im Früh jahr
aus wär me ren Ge fil den nach
Mit tel- und Nord eu ro pa zu rüc -
kkeh ren, kön nen ih ren Weg
über tau sen de von Ki lo me tern
fin den. Denn Zug vö gel be sit -
zen ei nen an ge bo re nen Rich -
tungs sinn. Die meis ten Zug vö -
gel sind so ge nann te Tag zie -
her: Sie orien tie ren sich an der 
Son ne und an land schaft li -
chen Richt punk ten. Es gibt je -
doch auch Nacht zie her, und
die se fin den ih ren Weg mit hil -
fe der Ster ne. Die meis ten
Zug vö gel schei nen je doch
auch die Mag net fel der der
Erde zu spü ren, die es ih nen
er mög li chen, in stink tiv den
rich ti gen Weg zu fin den. 

Wa rum gibt es den
Oster ha sen?
Die Ver bin dung des Ha sen mit
Ostern kann re la tiv ein fach aus
der Tier sym bo lik her ge lei tet wer -
den: Der Hase steht sprich wört lich 
für Frucht bar keit. Mit dem christ li -
chen Brauch tum zu Ostern ver -
band ihn jahr hun der te lang nur we -
nig und er kon kur rier te mit an de -
ren Tie ren, die den Kin dern Eier
brin gen soll ten (z.B. der Storch
oder der Fuchs). Als Oster ha se
rich tig eta bliert hat er sich erst
spä ter wäh rend der Re for ma -
tions zeit in pro te stan ti schen Fa -
mi lien. Bil der bü cher im 19. Jahr -
hun dert ver brei te ten die Mär vom
Eier ver ste cken den Ha sen zu min -
dest bei Kin dern in städ ti schen
Krei sen schnell.

Wa chau bahn neu

von Krems nach Em mers dorf 
und zu rück trans por tie ren
wird.Für die Or ga ni sa ti on
des zwei tä gi gen Oster rei -
gens, der in die sem Jahr
erst mals an zahl rei chen
Stand or ten in der Wa chau
ab ge hal ten wird, zeich net die 
Do nau Nie der ös ter reich
Tou ris mus GmbH ver ant -
wort lich. Nä he re In for ma tio -
nen: Nie der ös ter rei chi sche
Ver kehrs or ga ni sa tions ge -
sell schaft m.b.H., Te le fon
02742/360 990, e-mai l
office@noe vog.at bzw. Do -
nau - Nie der ös ter reich Tou -
r is  mus GmbH, Te le fon
02713/300 60.

Was ist das 
Ziel von Wa chau bahn 
Die der zeit vor han de nen
Struk tu ren (Po li tik, Un ter -
neh men, Be hör den) ha ben in 
ih rer Zu sam men ar beit für ein 

Wa chau er Ver kehrs kon zept
zwei fel los Ver bes se run gen
um ge setzt. Al ler dings wur de
of fen sicht lich kei ne Mög lich -
keit ge fun den, ei nen Re gel -
be trieb der Wachaubahn
nachhaltig si cher zu stel len
Das be deu tet aber nicht
zwin gend, dass ein Wa chau -
bahn-Re gel be trieb grund -
sätz lich un mög lich wäre!
Wir schaf fen neue Ideen,
Struk tu ren und Wege, um
Mo bi li tät in der Wa chau ge -
mein sam so wei ter zu ent wi -
ckeln, dass ein re le van ter
Re gel be trieb der Wa chau -
bahn wie der mög lich wird.
Bei ent spre chen dem Er folg
könn ten wir un se re Er geb -
nis se als nächs ten Schritt auf 
die ge sam te Do nau ufer bahn
an wen den. Und wer weiß,
was da nach noch kom men
wird. Ver läss li che rer öf fent li -
cher Ver kehr ist ein zen tra ler
Fak tor für die lang fris ti ge
Ent wic klung der Wa chau.



Schutz der 
Braun pe li ka ne
Ein mal in der Luft, sind sie

Meis ter der Auf win de, aus ge -

stat tet mit ei nem Ske lett in

Leicht bau wei se: Nicht ein mal

zehn Pro zent des Kör per ge -

wichts macht es aus. In der

Luft, voll brin gen sie wah re

Höchst lei stun gen. 24 Stun -

den Nons top sind kein Pro -

blem, ge nau so wie Rei se flug -

hö hen von 3.000 Me tern. 
Ihre gro ßen Füße sind bes ser als

je des Flug zeug fahr werk. Trotz -

dem soll te man in der Ein flug -

schnei se Vor sicht wal ten las sen.

Mit im mer hin noch 30 Ki lo me tern

pro Stun de set zen die Tie re auf.

We ni ger ele gant da ge gen sieht

die Jagd aus. Hier wird kopf über

har pu niert. Durch ihre leich ten

Kno chen sind Pe li ka ne kei ne be -

son ders gu ten Tau cher. Trotz dem 

ist ihre Fang tech nik äu ßerst er -

folg reich. Pro Tag muss je der von

ih nen min de stens ein Kilo Fisch

er le gen. Ge le gent lich kommt es

vor, dass sich die Beu te nicht

kampf los fü gen will. An ei nem Tag 

kön nen Pe li ka ne bis zu 500 Ki lo -

me ter zu rüc kle gen - bis sie ei nen

gro ßen See er rei chen und sich

nie der las sen. Pe li ka ne brau chen

zum Brü ten ei nen si che ren Platz.

Mit we nig Nach barn und ohne ge -

fähr li che Strom schnel len.Be vor -

zugt wer den Strän de, die für Land -

raub tie re un er reich bar sind. Hier

kön nen die Pe li ka ne Ihre Eier le -

gen. Nach 36 Ta gen schlüp fen die

Jun gen und ent wi ckeln in den ers -

ten acht Wo chen nach ein an der

zwei ver schie de ne Dau nen klei -

der.Nach 85 Ta gen wird der Nach -

wuchs selbst stän dig und ist von

den El tern kaum mehr zu un ter -

schei den. Gi gan ti sche Ge schwa -

der zie hen je des Jahr zwi schen

Afri ka und Eu ro pa hin und her.

Kaum ein an de rer Vo gel macht

sich so ge schickt Ther mik und

Auf win de zu nut ze. Mil lio nen von

Tie ren ru hen sich in rie si gen Ko lo -

nien an den Seen Afri kas von den

Stra pa zen der wo chen lan gen Rei -

se aus. Pe li ka ne sind Meis ter der

An pas sung. Sie le ben nicht nur an

Süß was ser seen, son dern be völ -

kern auch die Mee res küs ten der

gan zen Welt. Ihre Nes ter sind un -

weit des Ufers in Bü schen oder in

klei nen Kuh len im Bo den ver -

steckt. Keh ren die Tie re zu ih ren

hung ri gen Jun gen zu rück, kann

man ihre vir tuo sen Lan de küns te

be wun dern. Wie bei al len Was ser -

vö geln ganz oben auf der Be liebt -

heits ska la ste hen Ba den und aus -

gie bi ge Ge fie der pfle ge. 

Die Schnä bel der grö ß ten Pe li kan -

ar ten sind bis zu 40 Zen ti me ter

lang und mit ei nem ge räu mi gen

Kehl sack ver se hen. Die ser dient

den Vö geln als Netz, um da mit

täg lich meh re re Kilo Fisch zu fan -

gen, wird aber auch ver wen det,

um an hei ßen Ta gen die Kör per -

tem pe ra tur zu re gu lie ren. Ge brü -

tet wird ma xi mal 36 Tage. Nach 70 

Ta gen sind die Jun gen flüg ge. Für

ihre Rei sen zwi schen den Kon ti -

nen ten ha ben Pe li ka ne ihre ei ge -

ne Tech nik ent wi ckelt: 

Die Zug vö gel, die tau sen de von

Ki lo me tern zu rüc kle gen, flie gen in

cha rak ter is ti scher V-For ma ti on,

um da mit Ener gie zu spa ren. Da -

durch kön nen sie bes ser glei ten,

was wie der um dazu führt, dass

sich die Herz fre quenz ab sen ken

kann. Braun pe li ka ne stan den in

den Ver ei nig ten Staa ten bun des -

weit seit 1970 un ter Ar ten schutz

nach dem En dan ge re ded Spe cies

Con ser va ti on Act, ei nem Ge setz,

das 1973 im En dan ge red Spe cies

Act auf ging. Grün de wa ren die Ge -

fähr dung durch die An rei che rung

von Pes ti zi den, ins be son de re

DDT, in der Nah rungs ket te, die

den Stoff wech sel der Tie re stör te

und zu dünn scha li gen Ei ern mit

ho her Zer stö rungs ra te führ te.

Nach dem Ver bot von DDT 1972

hat ten sich die Be stän de bis 1985

so weit er holt, dass die Art in Ge or -

gia, Flo ri da, South Ca ro li na und in

der Küs ten re gi on von Ala ba ma

von der Lis te des Bun des ge stri -

chen und in die Zu stän dig keit der

ein zel nen Staa ten zu rüc kge ge ben 

wer den konn te. 

Im No vem ber 2009 konn te der

U.S. Fish and Wild li fe Ser vi ce

auch im Rest des Ver brei tungs ge -

bie tes, ins be son de re der Pa zi fik -

küs te in Ka li for nien, der Golf küs te

in Loui sia na und Te xas, so wie den 

Ka ri bi schen In seln un ter US-Ho -

heit den Schutz durch den Bund

auf he ben.Der Welt be stand des

Braun pe li kans wur de 2006 in der

Stu die Wet lands In ter na tio nal auf

rund 300.000 Exem pla re ge -

schätzt,[3] 2009 ver öf fent lich te

der Fish and Wild li fe Ser vi ce der

Ver ei nig ten Staa ten die Zahl von

650.000 In di vi du en.
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Die Pe li ka ne (Pe le ca ni dae, Pe le ca nus) sind eine Fa mi lie und Gat tung von Was ser vö geln aus der Ord nung der Ru der fü ßer. 
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Kon ver sio nen 
im Mit tel al ter
 

Mehr als 1.500 Chris ten aus

über 35 Län dern ha ben sich

Sep tem ber 2010 im Jor dan tau -

fen las sen. Die Ze re mo nie fand 

an der Tauf stel le Jar de nit nahe 

des Sees Ge ne za reth statt.

Ge lei tet wur den die Pil ger von
dem schwe di schen Pas tor Ro -
bert  Ekh. Er er klär te: “Es ist
der sel be Fluss, in dem Je sus
ge tauft wur de. Das ist für die
Tau fe selbst nicht wich tig, aber
es ist eine be son de re Er fah -
rung.” Die Mi li tär ver wal tung von 
Ju däa und Sa ma ria hat te erst
im Juli er klärt, das Jord an was -
ser sei “fit für die Tau fe”. Zu vor
hat ten meh re re Um welt schutz -
or ga ni sa tio nen die Schlie ßung
der Tauf stät ten we gen ver -
seuch ten Was sers an ge regt.
(ö1) Der he ge mo nia le An -
spruch der Kir che, der sich -
seit dem die christ li che Re li gi on
von Kon stan tin zur Staats re li gi -
on er ho ben wor den war - bis ins 

Hoch mit tel al ter ver fes tigt hat te,
dräng te nach all ge mei ner Gel -
tung. Er rich te te sich nicht nur
ge gen so ge nann te Hä re sien
und ge gen den Is lam, son dern
zu neh mend auch ge gen An -
ders gläu bi ge, ins be son de re die 
jü di schen Ge mein den.
Es gab er zwun ge ne Mas sen -
tau fen, Mas sen-Kon ver sio nen,
bis, etwa zu Mit te des 15. Jahr -
hun derts - nicht zu fäl lig an der
Gren ze zur Neu zeit -, ein selt -
sa mes Phä no men zu be ob ach -
ten war: Hat ten sich bis da hin
auch ein fluss rei che Leu te ge ra -
de zu dar um ge ris sen, Pa ten -
schaf ten für die "Be kehr ten" zu
über neh men, so ent stand mehr
oder we ni ger plötz lich der Zwei -
fel, ob der äu ßer lich voll zo ge ne
Akt der Tau fe tat säch lich auch
das In ne re der Täuf lin ge ver än -
dert habe. Es fiel also nun ein
Ge ne ral ver dacht auf die Kon -
ver ti ten als in ne rer Feind. Die
Tat sa che, dass man nie man -
des Ge dan ken le sen kann, trug
auch zur Aus bil dung ei ner neu -
en Vor stel lung von In di vi du ali -
tät bei. Die Mas sen tau fen in un -
se rem his to ri schen Mit tel al ter

wa ren ei ner seits eine Ju den be -
sei ti gung ohne Tö tung aber auf
nicht frei wil li ger Ba sis im Aus -
maß von gan zen Völ ker schaf -
ten Spa niens, Frank reichs und
Nord afri ka. Die Glau bens leh re
„lie ßen“ sich in ver schie de nen
Seen und Flüs sen über gie ßen
und be kann ten sich zu ih ren
Sün den der is rea li ti schen Gla u -
bens ge mein schaft und hoff ten
auf das Heil im Jen seits mit den
von ih nen ge tö te ten Je sus
Chris tus. Die Grau sam keit die -
ses Ter ro ris ti schen Ri tu als  er -
schüt ter te Ge ner atio nen fried -
fer ti ger Men schen bis ins In ner -
ste; im Zeit al ter der Kreuz zü ge 
und der Er obe run gen an ders
Den ken der war die Stüc kzahl
maß geb li cher als das per sön li -
che Ge wis sen,m it dem schließ -
lich je der sein Le ben  ge führt
hat. Der sich als Mensch eine
Zeit lang um das Heil be sorg te.

Die so ge nann te 
Jo han nes tau fe
Die ers te Tau fe, die im Neu en
Tes ta ment er wähnt wird, ist die
Tau fe durch Jo han nes. Er er -
hielt des halb auch den Bei na -

men der Täu fer. Jo han nes voll -
zog die Tau fe im Was ser des
Jor dan, sie war mit ei nem Sün -
den be kennt nis und mit der Um -
kehr (Buße) ver bun den und ge -
schah als Zei chen der Um kehr ;
al les zu sam men ge schah zur
Ver ge bung der Sün den. Je sus
ließ sich nach den über ein stim -
men den Be rich ten der Evan ge -
lien von Jo han nes tau fen. Auch
ei ni ge der spä te ren Jün ger und
Apo stel wur den von Jo han nes
ge tauft und auf Je sus, das
Lamm Got tes, das die Sün de
der Welt trägt, auf merk sam ge -
macht. In der Fol ge zeit tauf ten
nach Jo han nes 4,1ff EU so wohl 
Jo han nes selbst als auch die
Jün ger Jesu. In der kur zen Er -
zäh lung Apo stel ge schich te, wo
Pau lus in Ephe sus auf ei ni ge
nicht nä her be zeich ne te „Jün -
ger“ trifft“ und sie neu tauft, wird
deut lich, wor in sich Jo han nes -
tau fe und christ li che Tau fe un -
ter schei den: Nach dem die Jün -
ger dort von ih rer Jo han nes tau -
fe be rich tet ha ben, er klärt Pau -
lus ih nen, dass Jo han nes mit ei -
ner Tau fe der Buße ge tauft und
dazu auf ge ru fen habe, dass
das Volk an den glau ben sol le,
der nach ihm kom men wer de,
näm lich an Je sus Chris tus.

Ge schütz tes Pa tent
bei der Mar ken

Kri ti sche Ana ly se von 
Gus taf A.J. Neu mann Nr. 3.204

Un ter 
der Lupe
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Mas sen tau fen und kol lek ti ven Ver däch ti gun gen



E
s gibt kaum ei nen in -

ter es san te ren, bes se -

ren Platz als Ma ria Ta -

ferl an der nie der ös ter rei chi -

schen Do nau. Die Wür di -

gung des Le bens vom hei li -

gen Schaf fen der Je sus mut -

ter Ma ria ist ein An lie gen

christ li cher Pio nie re, Mis -

sio na re und Gläu bi ger. So

hat je der Ma rien ort eine ei -

ge ne Ma rien – Er schei -

nungs ge schich te und je

nach dem die Ge scheh nis se

die Öf fent lich keit er rei chen,

wer den die Be geg nungs or te 

be rühmt, be kannt und in die

Her zen der gläu bi gen Men -

schen ein ge bun den. So

auch Ma ria Ta ferl aus dem

Be zirk Melk. Der He li ge Leo -

pold III. hat te eben falls Ma ria 

Ta ferl für sei ne Glau bens -

fes te zur Ver fü gung, woll te

aber un be dingt Ma ria Zell

ha ben, denn Ma ria Ta ferl

war für ihn schon Aus land. 
Nun gibt es den müh sa men
Weg der Sa nie rung für ein auf -
wen di ges, im po san tes und
gro ß ar ti ges, re li giö ses Bau -
werk, dass weit in die Lan de
strahlt, an ei nem Fluss ge le -
gen ist, ei nen der schöns ten
der Welt und der Eu ro pa West- 
Ost ge heim nis voll ver bin det.
Das re li giö se, fa mi liä re Mut ter -
bild  muss mit die sem Kli ma ein 
Aus lan gen fin den, aber auch
die Spen den samm ler der
Raiff ei sens tif tun gen konn ten
mit zä hem Ver lauf die ser wich -
ti gen An ge le gen heit schon an
der Be tei li gung mes sen den
ihre ei ge nen Kom mu ni ka tions -
be mü hun gen be züg lich Ma ria
Zell aus zeich ne te. 
Was in Ma ria Zell auch gro ße

Zä hig keit und Ver net zun gen
be durf te  war und ist in Ma ria
Ta ferl un ge mein schwie ri ger
zu lö sen ge we sen. 
text Diö ze se St. Pöl ten

„Ich freue mich, dass die Er -

neue rung für die Diö ze se ge ra -

de mit die sem Ma rien hei lig tum

in Ma ria Ta ferl be gon nen hat“

sag te Bi schof  DDr. Klaus Küng

am 15. April  2011 bei der Ver -

lei hung der Eh ren zei chen an

Per so nen, die sich um die Re -

no vie rung der  Wall fahrts kir che  

Ma ria  Ta ferl be son ders ver -

dient ge macht ha ben.

Un ter ih nen Raiff ei sen-Ge ne -

ral di rek tor Mag. Er win Ha me se -

der, der Mel ker Be zirks haupt -

mann HR Dr. El frie de Mayrho -

fer, Na tio nal rats ab ge ord ne te

Her ta Mi kesch und der Ob mann 

des Pfarr ge mein de ra tes von

Ma ria Ta ferl, Chris ti an Schül ler. 

Er win Ha me se der er hielt für

sei ne en ga gier te Tä tig keit und

als Ob mann des "Ver eins zur

Er hal tung der Ba si li ka Ma ria

Ta ferl" die päpstli che Aus zeich -

nung des Gre go ri us or dens, El -

frie de Mayrho fer, Her ta Mi -

kesch und Chris ti an Schül ler

den höch sten Or den der Diö ze -

se, das Eh ren zei chen des hei li -

gen Hip po lyt in Gold.

Wei ters wur den Bür ger meis ter

Her bert Gru -

ber, Komm -

Rat Ru dol f

L a m  m e r ,

H e l  m u t

Schedlmay -

er, Komm Rat 

Heinz Schu -

berth und der 

Mes ner der

Ba si li ka, Ri -

chard Wö gin ger mit dem Hip po -

ly tor den in Sil ber ge ehrt. Die

Ba si li ka wur de in den ver gan ge -

nen zehn Jah ren mit ei nem Auf -

wand von 3,8 Mil lio nen  Euro

au ßen und in nen grund le gend

sa niert, eine Ker zen ka pel le er -

baut, die Schatz kam mer und

Turm bi bli othek so wie die Or gel

er neu ert und ein neu er Al tar er -

rich tet. Der Ab schluss der Re -

no vie rung wur de am 12. Sep -

tem ber 2010 mit der Wei he des

neu en Al ta res ge fei ert. Ge ra de

am Bei spiel Ma ria Ta ferl habe

er er fah ren, was in Nie der ös ter -

reich Part ner schaft be deu te,

be ton te Bi schof Klaus Küng. Er

sei zwar als „Quer ein stei ger“

erst 2004 zum Ku ra to ri um da -

zu ge sto ßen, konn te aber seit -

dem Jahr für Jahr die Fort schrit -

te be stau nen. Ma ria Ta ferl sei

„nicht nur eine schö ne Ge -

schich te, son dern ein be acht li -

ches Ge sche hen, das erst

durch vie le Per so nen mög lich

ge wor den ist“, sag te der Bi -

schof.  Er win Ha me se der hob in

sei nen Dan kes wor ten her vor,

dass nicht nur das Geld wich tig

ge we sen sei, son dern die Men -

schen, die zu die sem Ort pil -

gern. So wur de nicht nur die Ba -

si li ka res tau riert, son dern auch

eine Ta ges pil gers tät te mit Auf -

ent halts raum und Sa ni tär an la -

ge ge schaf fen und der Platz  vor 

der Kir che neu und bar rie re frei

ge stal tet. Ha me se der wies hin,

dass es wäh rend der ge sam ten

Ar bei ten in all den Jah ren we -

der ei nen Un fall noch grö ße re

Ver let zun -

gen ge ge -

ben habe.

Der Gre go -

r i  us  o r  den

wur de 1831 

von Papst

G r e  g o r

XVI.  ge -

g r ü n  d e t

und wird

heu te für be son de re Ver dien ste 

„Pro Deo et prin ci pe“, für Kir che

und Papst als be son de re An er -

ken nung ver lie hen. 
Das Eh ren zei chen des Hei li -
gen Hip po lyt wur de 1971 ins
Le ben ge ru fen und wird nur je -
nen Per so nen ver lie hen, die
sich be son de re Ver dien ste
um die Diö ze se St. Pöl ten er -
wor ben ha ben.
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 Religiöses

...wo Ma ria uns be geg net...
Hohe Aus zeich nun gen für En ga ge ment 
bei Re no vie rung der Ba si li ka Ma ria Ta ferl

Ers te Rei he vlnr: Chris ti an Schül ler, Dr. El frie de Ayrho fer, Mag. Er win  Ha me -
se der, Bi schof  DDr.  Klaus Küng, NR  Her ta Mi kesch. 2. Rei he v.l.n.r.: Ri -
chard Wö gin ger, Hel mut Schedlmay er, KR Ru dolf Lam mer, KR Heinz Schu -
berth, und Bürgermeister Her bert Gru ber. 
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 Ge schich ten

Huld voll er kun dig te sich der Grok han nach mei nem Va ter und

wie un se re Rei se ver lau fen war, aber es fiel mir schwer, mon -

go lisch zu ant wor ten, zu mal ich so viel sah. Hier hat te man nicht 

nur Fal ken, son dern so gar Ad ler zur Jagd ab ge rich tet. - "Wa -

rum sind die dort an das Pferd ge bun den?" "Jelah", sag te der

Fürst, "schau nicht hin, sieh lie ber dort hin, die sind lus ti ger".

Seit dem wir auf chi ne si schem Bo den wa ren, ließ
mich der Herr scher nicht mehr ru fen. So fort nach
dem fest li chen Ein zug in Pe king brach te mich Kho -

gott zu ei nem vor neh men chi ne si schen
Leh rer, den ich nur mit "Er ha be ner" an re -
den durf te. Mein war nun ein präch ti ges

Haus mit hun der ten von kost ba -
ren Ge wän dern und  zahl lo sen
Die nern. Ich lern te die Spra che.

Von H.G. Er hardt/Dei ke Fort set zung folgt

Im mer wie der ließ mich der Herr scher ru fen. Al les woll te er wis sen. Ich
muss te ihm von Ve ne dig er zäh len und wer die Chris ten völ ker be herr sche.
Auch woll te er wis sen, wie es mir in sei nem Reich ge fiel und was ich von sei -

nem Nef fen Aba ka - Khan hielt. Als wir die Chi ne si -
sche Mau er durch rit ten, emp fing uns Ssu bu - tai,
der ge fürch te te Groß feld herr Ku blai - Khans.

Der Mon go len herr scher be stimm te eine sieb zehn -

jäh ri ge Prin zes sin zur Ver mäh lung, die nach Per -

sien ge führt wer den soll te. Da der Land weg zu ge -

fähr lich war, er grif fen die Kauf leu te die se Ge le gen heit

und schlu gen dem Großk han vor, die Prin zes sin zu sam -

men mit den Di plo ma ten auf dem See weg si cher nach

Per sien zu ge lei ten. Wi der stre bend nahm die ser

schließ lich das ein zig aus sichts rei che An ge bot an und

er laub te ih nen da mit letzt lich die Heim rei se. 

Die Rüc krei se nach Ve ne dig auf dem See weg be gann

1291 im Ha fen von Quanz hou, ei ner kos mo po li ti schen

Stadt mit Nie der las sun gen al ler wich ti gen Re li gio nen.

Sie er folg te  auf 14 Dschun ken mit ins ge samt 600 Pas -

sa gie ren, von de nen am Ende nur 17 über leb ten. 
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Mar co Po los Chi na-Rei se

In zwi schen war auch die Ka ra wan e mei nes
Va ters an ge kom men. Als ers ter war mein al ter
Et to re bei mir und mit wah rem Freu den ge heul

stürz ten wir uns in die Arme. Was al les
hat ten wir uns zu er zäh len! Tot la chen
woll te er sich über mei ne vor neh me Er -

zie hung. Doch da er schien schon mein
Er ha be ner! "Mar co po", sag te er, "es ist
nicht ge zie mend so laut zu la chen".

Mit ten in Pe king lag die "Ver bo te nen Stadt". Es ist die von di -
cken Mau ern um ge be ne und mit ge wal ti gen To ren ge schütz te
Re si denz des Herr schers. - Fest lich ge klei de te Hof be am te

führ ten uns durch die präch ti gen Gär ten.  An den ge schweif ten 
Dach firs ten von Pa go den und Tem peln hin gen zahl lo se  Sil ber-
und Por zel lang löc kchen. Wun der sam klang ihr lei ses Spiel.

Auf den Zwi schen sta tio nen in Su ma tra und Cey lon
(heu te Sri Lan ka) be schrieb Mar co Polo die dor ti gen 
Kul tu ren. Nach 18 Mo na ten der Wei ter fahrt er reich -
te das Schiff den per si schen Ha fen Hor mus. Spä ter

am Schwar zen Meer im Kai ser reich Tra pe zunt, dem heu ti -
gen Trab zon, kon fis zier ten die dor ti gen Be am ten von den
See fah rern etwa 500 Ki lo gramm Roh sei de, die die Po los

mit nach Hau se brin gen woll ten. 1295 er reich ten die Rei -
sen den schließ lich die Re pub lik Ve ne dig und sol len zu -
nächst von ih ren Ver wand ten nicht er kannt wor den sein.
An geb lich ga ben sie sich da durch zu er ken nen, dass sie
sich die Säu me ih rer Klei dung auf schnit ten und die mit ge -
brach ten Edels tei ne her vor hol ten. Von sei nem an schlie -
ßen den Auf ent halt in Ve ne dig ist heu te nicht viel be kannt.

Ei nes Ta ges er schien ein vor neh mer Man -
da rin, um mei nen Va ter, On kel Maf fio und
mich zu der schon seit lan gem er war te ten

Au dienz beim Großk han ab zu ho -
len. Ich hat te in zwi schen mei nen
"Er ha be nen" ver las sen und war in
das Haus mei nes Va ters ge zo gen.
Über 4 Mo na te hat te mein Va ter
schon ganz ver zwei felt auf die se
Au dienz ge war tet und be fürch tet,
dass wir in Un gna de ge fal len sei en.
In gro ßer Eile zo gen wir un se re Ge -
wän der an. Die kost ba ren Ka raf fen
mit dem Öl aus dem Gar ten Geth se -
ma ni, die wir ge treu lich ge hü tet und
durch vie le Ge fah ren ge ret tet hat -
ten, nah men wir zu uns. Fra Uber to
ba ten wir, sich be reit zu hal ten, falls
ihn der Khan zu se hen wünsch te.

Prunk vol le Sänf ten, die von klei nen Pferd -
chen ge tra gen wur den, brach ten uns vor
ein Tor der "Ver bo te nen Stadt".



D
ie Zeit ist reif, die bis her 

letz te Frau Jus tiz mi nis -

ter macht ih ren Platz

frei für die neu es te Frau Jus -

tiz mi nis ter. Of fen sicht lich

nicht am Zug scheint der ehe -

ma li ge Prä si dent des Rech -

nungs ho fes und Vor sit zen -

der der Eva lu ie rungs kom -

mis si on der Re pub lik Ös ter -

reich Dr. Franz Fied ler zu

sein, denn am Zug ist die bis -

he ri ge Wis sen schafts mi nis -

te rin aus der Stei er mark, Dr.

Beat rix Karl (sie he Bild).
Eine Frau, die schon durch ihr
An pa cken der Pro ble me Re -
spekt aus löst und weiß of fen -
sicht lich was zu tun ist. 
Beat rix Karl wuchs als ers tes
von drei Kin dern im oststei ri -
schen Bad Glei chen berg auf,
wo sie auch die Volks schu le
(1974-1978) und Haupt schu le
(1978-1982) be such te. 1986
ma tu rier te sie mit Aus zeich -
nung am Bun des ober stu fen -
real gym na si um Feld bach. Von
1986 bis 1991 stu dier te sie
Rechts wis sen schaf ten an der
Karl- Fran zens - Uni ver si tät
Graz, 1991 wur de sie Uni ver si -
täts as si sten tin am In sti tut für
Ar beits recht und So zial recht in
Graz. Ihr Dok to rats stu di um
schloss sie 1995 mit aus ge -
zeich ne tem Er folg ab. Für ihre
Dis ser ta ti on wur de sie mit dem
Wis sen schafts preis der Ar bei -
ter kam mer Ober ös ter reich aus -
ge zeich net. Von 1999 bis 2002
war sie APART-Sti pen di atin der 
Ös ter rei chi schen Aka de mie der 
Wis sen schaf ten am Max -
Planck  -In sti tut für  aus län di -
sches und in ter na tio na les So -
zial recht in Mün chen.
2001 wur de Karl zur As si stenz -
pro fes so rin be stellt, 2003 er -
lang te sie die Ve nia für Ar beits -
recht, So zial recht und Eu ro pa -

recht und wur de au ßer or dent li -
che Uni ver si täts pro fes so rin in
Graz. Beat rix Karl lebt in Graz.
Von 1. Jän ner 2005  bis  28.
Jän ner 2007 war Beat rix Karl
Mit glied des Eu ro päi schen Aus -
schus ses für so zia le Rech te
des Eu ro pa rats in Straß burg.
Seit 1. April 2006 ist sie Mit glied
des Hoch schul rats der neu ge -
schaf fe nen  Päd ago gi schen
Hoch schu le Stei er mark. Beat -
rix Karl ist fach kun di ge Lai en -
rich te rin in ar beits- und so zial -
ge richt li chen Ver fah ren am
Lan des ge richt für Zi vil rechts sa -
chen Graz und Lehr be auf trag te
an der Me di zi ni schen Uni ver si -
tät Graz im Rah men des Uni -
ver si täts lehr gangs Pub lic He -
alth. Sie ist un ter an de rem Mit -
glied des Eu ro pe an In sti tu te of
So ci al Se cu ri ty in Lö wen (Bel -
gien), der Ge sell schaft für Eu ro -
päi sche So zial po li tik in Bonn,
der Gra zer Ju ris ti schen Ge sell -
schaft und der Ös ter rei chi -
schen Ge sell schaft für Ar beits -
recht und So zial recht. Sie ist

au ßer dem Ob manns tell ver tre -
te rin des Dr. Karl-Kum mer-In -
sti tuts für So zial re form, So zial-
und Wirt schafts po li tik in Graz.
Seit Herbst 2009 ist sie Prä si -
den tin des Stei ri schen Aka de -
mi ker bun des.
Mit der Jus tiz hat ten die Re pub -
li ka ner ver ständ li cher wei se
stets Pro ble me und ihre
Schwie rig kei ten. Die Par tei en
soll ten sich nicht zu ei ner Per -
son be ken nen, oder die Per son
nicht zu ei ner Par tei. Die Jus tiz
soll un ab hän gig sein! Wie so
darf sich je mand nicht zu ei ner
Par tei be ken nen, die die Re -
pub lik schließ lich zu ver tre ten
hat? Weil das Ge richt par tei los
rich ten soll, heißt es ja noch lan -
ge nicht, dass die Per so nen die
in der Jus tiz tä tig sind, au ßer
dem Ge setz nicht auch ei ner
Ideo lo gie zu ge rech net wer den
kön nen, die sich mit de ren Lei -
stun gen, schließ lich und end -
lich, als Re gie rungs tüch tig er -
wei sen möch te.  Schon in frü he -
ren Ver öf fent li chun gen ließ ich

zwar nicht die In ha ber des Jus -
tiz mi nis ter ses sels im Pa lais
Traut son, Mu seums stra ße 7,
1070 Wien, sit zen, aber vor ei -
ner Be ur tei lung ist kei ne Per son 
si cher und es kann sich je der
Mensch ein Bild von der Aus -
strah lungs kraft und der Per sön -
lich keit ih res Auf tre tens bil den.
Kei nes falls eine Schan de ist es, 
ei ner Par tei an zu ge hö ren und
rich tig ist es auch, sich zu die ser 
Par tei zu be ken nen.
Ich fin de es für ei nen Si cher -
heits fak tor eine ver fas sungs ge -
treue Ver ei ni gung zur Sei te zu
ha ben, ihr zu Die nen und mit ihr
die Auf ga ben der Zeit zu er fül -
len. Es muss lo gi scher wei se
nicht eine Per sön lich keit bei ei -
ner Par tei sein, aber es bringt
nie man den ei nen Scha den, bei
ei ner Par tei sei ne po li ti sche
Hei mat zu fin den. Ge nau so wie
es be rech tigt ist, soll es auch
kei ne Vor aus set zung sein.
Das bis he ri ge Ge zer re rund um
das Wei sungs recht an die
Staats an walt schaf ten     ist     ein 
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 Jus tiz ver sa ger durch Neu mann auf ge deckt
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Vor ab druck der Me moi ren "SO WAR ES" von Gus taf Adolf J. Neu mann

Die Jus tiz mi nis ter Ös ter reichs



bö ses Sig nal von Un wis sen heit

und Zün de lei; es geht da bei

nicht um ir gend wel che me di -

alen In ter es sen, es geht um un -

se re Le bens ge schich te der

Hei mat Ös ter reich sau be re

Ver hält nis se mit Ver trau en aus -

zu stat ten.

Jus tiz mi nis te ri um, Bun des mi -

nis te ri um für Jus tiz, die höch ste

Jus tiz be hör de, 1848 aus der

Ma ria-the re sia ni schen "Ober -

sten Jus tiz stel le" her vor ge gan -

gen; im ehe ma li gen Pa lais

Traut son (Wien 1) un ter ge -

bracht. 1918-20 und 1945

"Staats amt". 1923-27 wur de es

vom je wei li gen Vi ze kanz ler ge -

lei tet. Im Jus tiz mi nis te ri um wer -

den be son ders fol gen de Auf ga -

ben wahr ge nom men: An ge le -

gen hei ten des Zi vil rechts (Bür -

ger li ches Recht, Han dels recht,

Ur he ber recht, Ver trags ver si -

che rungs recht, Kar tell recht,

Kon kurs- und Aus gleichs recht), 

Kon su men ten schutz, An ge le -

gen hei ten des ge richt li chen

Straf rechts und Me dien rechts,

Or ga ni sa ti on der Zi vil- und

Straf ge richts bar keit, Auf ga ben

der staats an walt li chen Be hör -

den, Jus tiz ver wal tung, An ge le -

gen hei ten der Rechts an wäl te

und No ta re ein schließ lich ih rer

be ruf li chen Ver tre tun gen so wie

das Straf voll zugs we sen.

Ju li us Rol ler

deutsch - nat.

vom 30.10.1918 - 15.03.1919

Ri chard Brat usch

Be am ter

vom 15.03. -17.10.1919

Ru dolf Ram sek

christ lich - so zial

vom 17.10.1929 - 24.06.1920

Mat thias El dersch

SDAP

vom 24.06.- 07.07.1920

Ju li us Rol ler

deutsch - nat.

vom 07.07. - 20.11.1920

Ru dolf Pal tauf

Be am ter

vom 20.11.1920 - 31.05.1922
Leo pold Wa ber
groß deutsch
vom 31.05.1922-16.04.1923
Fe lix Frank
groß deutsch
vom 17.04.1923 - 20.11.1924
Leo pold Wa ber
groß deutsch
vom 20.11.1924 - 20.10.1926
Franz Ding ho fer
groß deutsch
vom 20.10.1926 - 04.07.1928
Ig naz Sei pel
christ lich - so zial
vom 04.07. - 06.07.1928
Franz Sla ma
groß deutsch
vom 06.07.1928 - 30.09.1930
Franz Hue ber
Heim wehr
vom 30.09.1930 - 04.12.1930
Hans Schürff
groß deutsch
vom 04.12.1930 - 30.05.1931
Jo hann Scho ber
groß deutsch
vom 30.05.-20.06.1931
Hans Schürff
groß deutsch
vom 20.06.1931-29.01.1932
Kurt Schu schnigg
christ lich - so zial
vom 29.01.1932-10.07.1934
Egon Ber ger - Wal de negg
Heimwehr
vom 10.07.1934 - 17.10.1935
Ro bert Win ter stein
Va ter län di sche Front
vom 17.10.1935-14.05.1936
Hans Ham mers tein-Equord
Va ter län di sche Front
vom 14.05.1936-03.11.1938

Adolf Pilz
Va ter län di sche Front
vom 03.11.1936-16.02.1938

Lud wig Ada mo vich
Va ter län di sche Front
vom 16.02.-11.03.1938

Franz Hue ber
Na tio nal so zia lis ten
vom 11.03.-13.03.1938

Jo sef Gerö
Be am ter
vom 27.04.1945 -08.11.1949

Otto Tscha dek
SPÖ
vom 08.11.1949-16.09.1952

Jo sef Gerö
Be am ter
vom 16.09.1952-18.12.1954

Adolf Schärf
SPÖ
vom 30.12.1954-17.01.1955

Hans Kap fer
Be am ter
vom 17.01.1955-29.06.1956

Otto Tscha dek
SPÖ
vom 29.06.1956-23.06.1960

Chris ti an Bro da
SPÖ
vom 23.06.1960-19.04.1966

Hans Kle cats ky
Be am ter
vom 19.04.1966-21.04.1970

Chris ti an Bro da
SPÖ
vom 21.04.1970-24.05.1983

Ha rald Of ner
FPÖ
vom 24.05.1983-21.01.1987

Eg mont Fo reg ger
Be am ter
vom 21.01.1987-17.12.1990

Ni ko laus Mi cha lek
par tei los
17.12.1990-04.02.2000

Mi cha el Krü ger
FPÖ
vom 04.02.-02.03.2000

Die ter Böhm dor fer
FPÖ
vom 02.03.2000-25.06.2004

Ka rin Mi klautsch
FPÖ (ver ehel. Ga stin ger)
vom 25.06.2004-11.01.2007

Ma ria Ber ger
SPÖ
vom 11.01.2007-02.12.2008
Jo han nes Hahn
ÖVP
vom 02.12.2008-15.01.2009
Clau dia Ban di on-Ort ner
par tei los
seit 15.01.2009
Die Ge rech tig keit ver langt die
un be ding te Mit wir kung des Vol -
kes durch Schöf fen und Ge -
schwor nen, die se al ler dings
nicht ohne Be treu ung.
Die seit 1945 als Bun des mi nis -
te ri um für Jus tiz (kurz "BMJ"
oder "Jus tiz mi nis te ri um") be -
zeich ne te ös ter rei chi sche Ver -
wal tungs ein rich tung des Bun -
des ist als höch ste Jus tiz be hör -
de zu stän dig für An ge le gen hei -
ten des Zi vil rechts (Bür ger li -
ches Recht, Han dels recht, Ur -
he ber recht, Ver trags ver si che -
rungs recht, Kar tell recht, Kon -
kurs- und Aus gleichs recht), des 
ge richt li chen Straf rechts, die
Or ga ni sa ti on der Ge richts bar -
keit, die Staats an walt li chen Be -
hör den, die Jus tiz ver wal tung
und das Straf voll zugs we sen.
Im Juli 2010 wur de un ter Bel gi -
scher Rats prä si dent schaft das
Eu ro päi sche e - Jus ti ce Por tal
frei ge schal tet, das Bür gern,
Un ter neh men, An wäl ten und
den Jus tiz be hör den glei cher -
ma ßen den Zu gang zum Recht
in der ge sam ten Eu ro päi schen
Union er leich tern soll. In der
nun vor ge stell ten ers ten Ver si -
on des Por tals sind zu nächst
grund le gen de In for ma tio nen
und Links zur Rechts pra xis und
Le gis la tur in al len Mit glieds -
staa ten in 22 Amts spra chen ab -
ruf bar. Bis zum Jahr 2013 sol -
len eine Rei he wei te rer Funk tio -
nen hin zu kom men. Un ter an de -
rem ist vor ge se hen, die na tio -
na len Re gis ter für In sol ven zen,
Tes ta men te, Grund buch sein -
trä ge und Un ter neh men mit
dem Por tal zu ver bin den. Ös ter -
reich be tei ligt sich seit den Vor -
ar bei ten und bringt wert vol les
Know how ein.
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 Da rü ber mehr in der  nächs ten Aus ga be

 Hier die Lis te der Jus tiz mi nis ter ab 1918
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Rotweißrote Innovation in Slowenien: 
Aus Gumpoldskirchen.       

Am Weg von Gumpoldskirchen ans Adriatische Meer, nahe der italienischen Grenze, findet sich im 
aufstrebenden Slowenien eines der jüngsten, erfolgreichen Projekte der Novomatic Group: Das Hotel 

& Casinò Resort Admiral, ein Unterhaltungsbetrieb des 21. Jahrhunderts. 61 Mitarbeiter versorgen die 
Gäste im À La Carte-Restaurant, auf der Sonnenterrasse, im 88-Betten-Hotel sowie an den modernsten 
elektronischen Roulette- und Spielautomaten auf internationalem Spitzenniveau – selbstverständlich im 

ganzen Resort barrierefrei. Ganz nach dem Motto von Gründer und Mehrheitseigentümer  
Prof. Johann Graf: Vorsprung durch Innovation.

Österreichische Planung, Technik und Ausstattung für ein modernes Automatencasino wurden in unserem 
Nachbarland damit erstmals in einem eigenen Spielbetrieb realisiert. Diesen Erfolg ermöglichen unsere rund 

2.700 heimischen und weltweit rund 16.000 Mitarbeiter, soviel ist sicher. Denn die wirtschaftliche Kraft 
österreichischer Unternehmen am Weltmarkt ist stets die Summe des Ganzen.

„In Slowenien tätig zu sein  
bedeutet für uns: Export von 
österreichischem Know-
How und Investieren in 
zuverlässige, internationale 
Wirtschaftsbeziehungen.  
Wir sichern damit 
österreichische 
Arbeitsplätze.“

Dr. Franz Wohlfahrt
Generaldirektor NOVOMATIC
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Der Spie gel

Die Po li tik droht den An bie tern
von On li ne-Wet ten: 15 Bun des -
län der ver han deln über ei nen
neu en Glücks spiel staats ver trag -
wer kei ne Steu ern in Deutsch land
zah len will, soll von Pro vi dern ge -
sperrt wer den. Doch die Blo cka -
den sind höchst um stri t ten,
Schles wig-Hol stein plant ein ei -
ge nes Ge setz. Ham burg - Die
Pro vi der sol len fil tern: Eine ent -
spre chen de Pas sa ge im Ent wurf
des Glücks spiel staats ver trags
der Bun des län der wur de ge gen -
über vor her igen Fas sun gen
noch mals ver schärft. In Ar ti kel 9
der Ver trags fas sung vom 29.
März steht jetzt, die Glücks spiel -
auf sicht kön ne "Dien ste an bie tern
im Sin ne des Te le me dien ge set -
zes", ins be son de re "Zu gangs pro -
vi dern und Re gi stra ren", die "ver -
ant wort li che Mit wir kung am Zu -
gang zu den un er laub ten Glücks -
spie lan ge bo ten un ter sa gen." Der
Ein schub zu Zu gangs pro vi dern
und Re gi stra ren ist neu, das be -
stä tigt eine Spre che rin der Staats -
kanz lei Sach sen-An halt. Die
Staats kanz lei in Mag de burg ko or -
di niert den Ent wurf des neu en
Glücks spiel staats ver trags der
Bun des län der. Die For de rung
nach Netz sper ren stand schon in
ei nem Ver trags ent wurf der Län -
der vom De zem ber 2010, den der
Cha os Com pu ter Club ver öf fent -
licht hat. Da mals fehl te aber der
ex pli zi te Hin weis auf Pro vi der
noch. Vor ei ner Wo che erst ha ben 
Union und FDP auf Bun des ebe ne 
In ter net-Sper ren ge gen Kin der -
por no gra fie beer digt, nun pro pa -
gie ren Bun des län der Netz sper -
ren ge gen On li ne-Wet ten. Als Be -
grün dung führt die Staats kanz lei
Sach sen-An halts aus, man könn -
te ja Glücks spie lan ge bo te im Aus -
land nicht lö schen, da die se dort
oft le gal sei nen.

Schles wig-Hol stein plant 
ei ge ne Re gu lie rung
Schles wig-Hol stein lehnt den Ent -
wurf als ein zi ges Land ab - vor al -
lem we gen der ge plan ten ho hen
Be steue rung und der Be schrän -
kung auf nur sie ben An bie ter, die
eine Li zenz be kom men sol len. In
dem Bun des land gibt es ei nen ei -

ge nen Ent wurf. Da rin ist un ter an -
de rem eine ge rin ge re Steu er vor -
ge se hen, die 15 Län der da ge gen
pla nen ei nen Satz von 16,66 Pro -
zent. "Wir hal ten 2 bis 2,5 Pro zent
für rea lis tisch", sagt Frank Za bel,
Spre cher der FDP-Land tags frak ti -
on in Kiel. Bei hö he ren Ab ga ben
wür den die An bie ter ein fach wei -
ter hin aus dem Aus land ihre Wet -
ten an bie ten, so die Be fürch tung.
Au ßer dem ha ben sich CDU und
FDP in dem nörd li chen Bun des -
land be reits im Mai 2010 ge gen
Netz sper ren aus ge spro chen. Im
ak tu el len Ent wurf in Schles -
wig-Hol stein sind sie des we gen
nicht vor ge se hen. Bis zum Som -
mer soll das Ge setz be schlos sen
wer den. Bei de Par tei en wol len
On li ne-Glücks spie le not falls im Al -
lein gang le ga li sie ren. Der Ge gen -
ent wurf der 15 Län der sorgt für
Kopf schüt teln - auch we gen der
ex pli zit ent hal te nen Netz sper ren.
Die gel ten in Kiel als nicht durch -
setz bar. Dass aus ge rech net die
Grü nen in Schles wig-Hol stein für
den Ent wurf der an de ren 15 Bun -
des län der ein tre ten, kri ti siert die
FDP-Ab ge ord ne te In  gr id
Brand-Hücks tädt mit deut li chen
Wor ten. An die Adres se der Grü -
nen-Ab ge ord ne ten Mo ni ka Hei -
nold teil te sie mit: "Wenn Frau Hei -
nold er klärt, in 15 Län dern habe
sich die Ver nunft durch ge setzt,
nur nicht in Schles wig-Hol stein,
dann be rei tet sie den Ein satz von
In ter net sper ren, also Zen sur, vor."

CDU-Po li ti ker will per Netz -
sper re den "Schwarz markt
aus troc knen"
Rai ner Ro bra (CDU), Chef der
Staats kanz lei in Sach sen-An halt,
hat te ver gan ge ne Wo che in der
"Süd deut schen Zei tung" ge sagt,
die Län der wür den "90 Pro zent
des Schwarz mark tes aus troc -
knen". Man müs se das Ge schäft
der An bie ter schüt zen, die sich um 
eine deut sche Wett li zenz be mü -
hen. Den elek tro ni schen Zah -
lungs ver kehr zu den be tref fen den
Fir men wer de man un ter bre chen.
Mit den ge plan ten Netz sper ren
wol len die Län der ver tre ter Wet -
tan bie ter zu Be wer bun gen um die
ge plan ten bun des wei ten Wett -
Kon zes sio nen drän gen. Von 2012
an wol len die Län der - so die bis -

her igen Plä ne - sie ben Kon zes sio -
nen für Sport wet ten ver ge ben. Die 
bis her igen Vor schlä ge der Län der
sind bei den pri va ten An bie tern
höchst um strit ten. Vor al lem die
Höhe der ge plan ten Ab ga be stört
die An bie ter. Mit 16,66 Pro zent
wür den Sport wet ten ge nau so
hoch be steu ert wie Lot ter ie ein -
nah men, da bei sei das ein völ lig
an de res Ge schäft, ar gu men tiert
Nor man Al bers, Vor sit zen der des
deut schen Buch ma cher Ver -
bands: "Eine Lot te rie hat eine ma -
the ma tisch ex akt be re chen ba re
Ge winn wahr schein lich keit, die ha -
ben sie bei Sport er eig nis sen so
nicht, da be ein flus sen zu vie le an -
de re Fak to ren auf den Aus gang."
Ein Sport wet ten an bie ter müs se
sich ge gen an de re "Ri si ken ab si -
chern als ein Lot ter ie be trei ber", er -
klärt Al bers, des halb wür den auch
alle an de ren EU-Staa ten bei
Glücks spie len un ter schied li che
Steu er sät ze für Sport wet ten und
für Lot te rien er he ben.

Pri va te An bie ter nen nen die
Re gu lie rung "fak tisch zum
Schei tern ver ur teilt"
Das führt zu ei nem an de ren Pro -
blem der ge plan ten deut schen Re -
gu lie rung: An bie ter mit Wett-Li -
zen zen in an de ren Staa ten zah len
dort we ni ger Ab ga ben und las sen
deut sche Kun den mit spie len. Des -
halb nennt ein Spre cher des On li -
ne-An bie ters Bwin die Um set zung
der Län der-Plä ne "fak tisch zum
Schei tern ver ur teilt". So lan ge An -

bie ter aus dem Aus land die Be sit -
zer deut scher Sport wett-Li zen zen
un ter bie ten kön nen, ist es we nig
at trak tiv, sich um eine Li zenz zu
be wer ben. Vor al lem, weil die Li -
zenz neh mer sich zu hef ti gen Ver -
trags stra fen ver pflich ten sol len.
Das geht aus ei nem Pro to koll der
Son der kon fe renz der Län der chef
her vor, das SPIE GEL ON LI NE
vor liegt. Da rin heißt es, die Kon -
zes sions neh mer müss ten sich
ver pflich ten, "selbst und durch
ver bun de ne Un ter neh men kei ne
an de ren nicht le ga len Glücks spie -
lan ge bo te auf dem deut schen
Markt zu ver trei ben". 
Dem nach kön nen die Kon zes -
sions neh mer nur ver lie ren: Sie
zah len hö he re Ab ga ben als die
Kon kur renz und müs sen Zu grif fe
auf ihre in ter na tio na len An ge bo te
aus Deutsch land blo ckie ren. Netz -
sper ren for dern auch die staat li -
chen Lot to ge sel l  schaf ten in
Deutsch land. Sie wol len so die
aus län di sche Kon kur renz vom
deut schen Markt hal ten.
 Er win Ho rak, Chef von Lot to Bay -
ern und Fe der füh rer im staat li chen 
Lot to- und To to block, ver lang te
schon im Fe bru ar, Pro vi der müss -
ten "den Zu gang zu den il le ga len
Web sei  ten sper  ren" .  Sol l  te
Deutsch land tat säch lich An bie -
tern, die in an de ren EU-Staa ten le -
gal ar bei ten, den Zu gang zum
deut schen Markt ver weh ren,
könn ten die An bie ter die EU ein -
schal ten. Schließ lich wür de ihr
Recht auf Nie der las sungs frei heit
in der Union be schränkt. Wie die
EU in ei nem sol chen Fall ent schei -
den wür de, ist offen.
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  Glückspost

Län der wol len Web-Wett bü ros sper ren lassen

Kro ne

Nach ei ner Raz zia des FBI in
den USA ge gen meh re re Top
- Ma na ger von in ter na tio na -
len On li ne - Po ker - Sei ten
wur den Bank kon ten ge -
sperrt und Zah lungs sys te me 
der An bie ter blo ckiert. Es
gab meh re re Ver haf tun gen. 
Nun zit tern Tau sen de ös ter rei -
chi sche Spie ler um ihr Geld.
Bei dem Schlag ge gen das il le -
ga le Geld spiel in den USA wur -
den die Web sei ten der drei
grö ß ten On li ne - Po ker - Por ta -
le (Po kerS tars, Full Tilt Po ker
und Ab so lu te Po ker) ge schlos -
sen. Es lau fen Ver fah ren ge -
gen 11 Per so nen. Die Ver -

däch ti gen sol len meh re re Mil -
lio nen Dol lar über 75 Bank kon -
ten in 14 Län der um ge lei tet ha -
ben, um die Her kunft der Gel -
der zu ver schlei ern. Da die drei 
Po ker - Por ta le nicht mehr er -
reich bar sind, kön nen Mil lio -
nen von Nut zern, un ter ih nen
auch Ös ter rei cher, nicht mehr
auf ihr "Gut ha ben" zu grei fen.
Po kerS tars in for mier te sei ne
User, dass es "kei nen Grund
zur Be sorg nis" gebe und alle
Gut ha ben si cher sei en. Die
Web si te ist auf eine EU -
Adres se um ge zo gen. On li ne -
Po ker darf in Ös ter reich nur bei 
Sei ten ge spielt wer den, die ei -
nen Fir men sitz im Land ha ben.

Groß raz zia bei In ter net - Po ker
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 Ku li na ri um

Oster 
Fleisch

Ach ten Sie schon beim Ein kauf auf eine gute und hei mi sche Qua li tät. Kau fen Sie lie ber

we ni ger, aber da für bes se res Fleisch, das nur dann saf tig sein kann, wenn es auch ent spre -

chend mit Fett durch wirkt ist. La gern Sie ro hes Oster fleisch bzw. Roh schin ken an ei nem luf ti gen, 

küh len und tro cke nen Ort in hän gen dem Zu stand, am be sten in ei nem Schrank mit fei nem Git ter,

wo es vor Flie gen und an de ren In sek ten ge schützt ist. 

Le gen Sie das Oster fleisch in reich lich hei ßes Was ser und las sen Sie es mög lichst ohne De ckel auf

mitt le rer Stu fe lang sam bei etwa 80 Grad C zie hen, bis es zart weich ist und eine Kern tem pe ra tur

von ca. 72–75 Grad C er reicht hat.. Le gen Sie das ge koch te Selch fleich nach dem Ko chen für ei ni ge 

Mi nu ten in kal tes Was ser, da mit es ab küh len kann, ohne da bei aus zu troc knen. 

Schla gen Sie das ab ge kühl te Selch fleisch für eine län ge re La ge rung am be sten in ein zart be -

feuch te tes Tuch ein und la gern Sie es im Kühl schrank. Vor sicht: 

In Plas tik ver dirbt das Fleisch sehr rasch. Soll te ein mal et was zu viel 

vom Oster fleisch übrig blei ben, so lässt es sich gut ein frie ren oder evtl. am 

be sten gleich für ein schmac khaf tes Es sen wei ter ver ar bei ten 

wie z. B. zu Schin ken fle ckerln, Schin ken sulz, 

Schin ken stru del, Schin ken kip ferln, Schin ken schö berln, 

Schin ken- Top fen-Auf strich.
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